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W 289 Dienstag, den 10 Dezember 1895. 21. Jahrgang .
Deutsches Reich ,

Berlin , 7 . Dez . Die Nationalliberalen haben einen
I Antrag eingebracht auf Vorlegung eines Gesetzentwurfs , durch
iKlchen die Bauhandwerker und Bauarbeiter für ihre durch Bau -
Iicbeiten und Lieferungen an Neu - und Umbauten erwachsenden
Wrderungen gesichert werden sollen. Dabei soll insbesondere
liie Einräumung eines gesetzlichen Pfandrechtes an den Liegen-
Mften in Erwägung gezogen werden.

Landrath v . Roöll in Pleschen , der vor längerer Zeit eine
I merkennenswerthe Bekanntmachung über den Verkehr des Pub¬
likums erlassen hatte , veröffentlicht jetzt eine Anweisung zur
I Verminderung und Vereinfachung des Schreib- und bureau-
Ikratischen Formenwesens für die dem Landrathsamte Nachgeord¬

neten Behörden und Beamten , die gleichfalls volle Zustimmung
« dient . Die Anweisung bestimmt , daß bei Eingaben fortan

sogenannten Kurialien , das heißt die nicht zum eigentlichen
I Inhalte gehörigen Redewendungen , insbesondere die Ver¬

sicherungen des Gehorsams , des Respektes, der Ergebenheit und
dergleichen einschließlich des Submissionsstriches , für die Folge

I Mtbleiben . Es ist statt dessen kurz , klar und rein sachlich zu
I schreiben. Die hierdurch gewonnene Zeit ist zu einer schnelleren
I Bearbeitung aller Sachen zu verwerthen. Es ist als Norm fest-
jchalten, daß jeder schriftliche Eingang noch an demselben Tage
wieder aus dem Bureau heraus muß . Keine Sache aber darf
liinger als drei Tage liegen . Was die Militärbehörden in dieser

1Beziehung leisten, müsse das Landrathsamt auch können.
Hamburg , 7 . Dez . Der Senat wählte den Bürgermeister

iMnckeberg zum ersten und den Senator Versmann zum zweiten
IBürgermeister für 1896 .

Ausland .
Petersburg , 7 . Dezbr . Die soeben hier eingetroffene

I Deputation des preußischen Alexander Garde -Grenadier -Regiments
Iwtrd morgen gelegentlich des Sanct Georgsfestes vom Kaiser be-

igt werden .
Paris , 7 . Dez . Die Deputirtenkammer berietst gestern

lilts Budget des Justizministeriums . Als die Sitzung geschlossen
iwrden war , gab ein Individuum auf der öffentlichen Gallerie
Istei Revolverschüffe in den fast leeren Saal ab, dnrch die
IKemand getroffen wurde . Der Mann wurde sogleich verhaftet

zur Polizei gebracht.
London , 7 . Dez . Nach einer Meldung aus Konstan -

Itinopel wird die britische Botschaft, da eine gewaltsame Ent -
Ißhrung Said Paschas befürchtet wird , von bewaffneten Blau¬
racken Tag und Nacht scharf bewacht.

Marine-Ransliste 1896.
Die Rang - und Quartierliste der Kaiserlichen Marine für
Jahr 1896 — abgeschlossen am 30 . November 1895 — ist

I sieben im Verlag von M . S . Mittler , König! . Hosbuchhandlung
Berlin , Kochstraße erschienen . Der umfassende Inhalt dieser
Liste zeigt, in seiner Eintheilung gegenüber der Rangliste des
Vorjahres, nur die durch die Formirung einer Marinedepot -
lnspektion in Wilhelmshaven bedingte Aenderung . Wenn im Ver¬
fluch mit der vorjährigen Rangliste auch nur unwesentliche Ver¬
änderungen im Personal - und Schiffsbestande sich ergeben so sind die
nachstehenden Einzelheiten doch von Interesse :

Nachdem am 19 . Juni d . I . der Kaiser den Großfürsten
Alexis Alexandrowitsch von Rußland und den Prinzen Thomas
den Italien , Herzog von Genua , il 1» suitö der Marine gestellt

I hat, werden unter diesem Kapitel nunmehr 6 fremde Fürsten ge¬
ehrt , und zwar außer den soeben genannten noch : König Oskar

! don Schweden und Norwegen , Erbherzog Karl Stephan von
Oesterreich , Herzog Alfred von Sachsen - Coburg und Gotha und
Prinz Ludwig von Italien . Ferner : die Kontre -Admirale Graf
d> Waldersee, von Eisendecher, Frhr . von Seckendorfs und der
leim Reichs-Marine -Amt kommandirt befindliche Major Kolewe.
Das gesammte Seeoffizierkorps hat eine Stärke von 688 aktiven
Seeoffizieren.

Auf die einzelnen Chargen vertheilt sich die Gesammtzahl
>n folgender Weise : 1 Admiral (Knorr ) , 5 Vize-Admirale (Holl -
Aannn , Koester, Valois , Karcher, Thomsen) , 10 Kontre -Admirale

! lv . Diederichs , Oldekop, Hoffmann , Frhr . von Senden -Bibran ,
Tarandon , Bendemann , Plüddemann , Tirpitz , Prinz Heinrich v .
Preugen , v . Arnim). 40 Kapts . z . S . Der älteste Stabsoffizier

I dieser Charge ist der Oberwerftdirektor der Werft Danzig , Kapt.
i> S . Graf v . Haugwitz, mit einem Patent vom 31 . Januar
1889 . 76 Korv . Kapts . Davon ist der älteste der Korv . Kapt .
b. Dresky , zur Zeit Kommandant des zum Kreuzergeschwader
gehörigen Kreuzers „Irene ", mit einem Patent vom 25 . März
1890 . 156 Kapt .-Lieuts . 234 Lieuts . z . S . und 166 Unter -Lts .
z> S . Der am 31 . Mai 1894 zum Unterlieutenant z . S . er¬
nannte Prinz Adalbert von Preußen ist als 50 . Unterlieut . auf¬
geführt . Im Vorjahre war Prinz Adalbert seinem Patent nach
der 98 . Offizier in der Charge .

^ 1a auits des Seeoffiziercorps werden, wie seit Jahren ,
der General der Infanterie mit dem Range eines Admirals
d. Stosch, Admiral z . D . Frhr . v . d . Goltz, Vize-Admiral z . D .
Bätsch und Korv .-Kapt . Müller , persönlicher Adjutant des
Prinzen Heinrich, geführt .

Nach der Rangliste ist während des verflossenen Jahres im
Seeoffiziercorps folgender Abgang zu verzeichnen: 1 Admiral
Grhr . v. d . Goltz) , 1 Vize-Admiral (v . Reiche ) , 1 Kontre -

Admiral ( Aschcnborn), 3 Kapts . z . S . , 5 Korv .-Kapts . , 3 Kapt . -
Lieuts , 3 Lieuts . z . S . und 1 Unt .-Lieut . z . S . Bon den
Offizieren zur Disposition befinden sich 18 in aktiven Dienst¬
stellungen, und zwar 8 Kapts . z . S ., 9 Korv .-Kapts . und 1

^Kapt .- Lieut . Scekadetten zählt die Liste 131 , Kadetten 71 .
Das Ojfiziercorps der Marine -Infanterie besteht aus 1 Oberst
(v . Franscckh), 3 Majors , 9 Hauptleuten , 9 Prem .-Lieuts . und
18 Sek .-Lieuts ., L 1a suits des I . Seebataillons werden ge¬
führt : General der Infanterie z. D . v . Stosch und Oberst von
Franfecky, L 1a suits des II . Seebatcullons : Erbgroßherzag
Friedrich August von Oldenburg und Hauptmann v . Kamptz.

Im Maschinen - und Torpcder -Osfiziercorps sind vorhanden :
3 Stabs -Jng ., , 13 Masch . -Ob .-Jng ., 30 Masch. -Jng ., 49 Masch -
Unt .-Jng ., 3 Trp -Ob .-Jng . 6 Trp .-Jng . und 1 Trp .-Unl . -Jng .
Das Feuerwerks -, Zeug - und Torpcder -Osfiziercorps besteht aus
12 Feuerw .-Hauptleuten , 13 Feuerw -Prem .- Lieuts ., 13 Fcucrw .-
LieutS ., 6 Zeug -Hauptleuten , 7 Torp . -Kapt . - Lieuts ., 8 Torp .-
Lieuts . und 6 Torp .-Unt .-Lieuts . Im Sanitäts -Offiziercorps
sind vorhanden : 1 Generalarzt 1 . Kl . mit dem Range eines
Kontre - Admirals / 8 Oberstabsärzte 1 . Kl . , 9 Oberstabsärzte
2 . Kl ., 41 Stabsärzte , 25 Assistenzärzte 1 . Kl ., 24 Assistenzärzte
2 . Kl . und 7 Unterärzte . Das Zahlmeistercorps zählt 8 Ob . -
Zahlm . , 41 Zahl « , und 28 Unt .-Zahlm .

Die Marine - Rangliste führt auch die Offiziercorps der
Schutztruppe auf . Die Schutztruppe für Deutsch-Ostafrika zählt
46 Offiziere und 18 Aerzte . In der Zahl der Offiziere sind
der mit Wahrnehmung der Funktion des Kommandeurs beauf¬
tragte Oberst -Lieut . v . Trotha und der Oberführer Hauptmann
a . D . v . Natzmer mit enthalten . Die Schutztruppe für Deutsch
Südwestafrika zählt mit dem Major Leutwein und dem Major
Müller , ersterer mit Wahrnehmung der Funktion des Komman¬
deurs beauftragt , letzterer dessen Stellvertreter , 16 Offiziere und
2 Aerzte . Die Schutztruppe für Kamerun weist 5 Offiziere nach .
Kommandeur ist Rittmeister a . D . v . Stetten , dessen Stellver¬
treter Hauptmann v . . Kamptz.

'
Wir wenden uns noch einmal dem aktiven Seeoffiziercorps

zu und richten unsere Aufmerksamkeit auf die Orden und Ehren¬
zeichen, welche neben den Namen ihrer Ritter verzeichnet sind .
Ein längeres Verweilen bei den einzelnen Orden würde jedoch
zu weit führen , deshalb sei das Interessanteste daraus gewählt :
Der höchste preußische Orden , derjenige vom Schwarzen Adler ,
ist 2 Mal in der Rangliste vertreten und zwar bei den beiden Prinzen
unseres Königl . Hauses , den Prinzen Heinrich und Adalbert von
Preußen . Als Inhaber des Eisernen Kreuzes 2 . Kl . sind zu er¬
blicken : der Kommandirende Admiral , Admiral Knorr , und der
Kontre -Admiral Bendemann . Beide Offiziere haben sich diese
verdienstvolle Auszeichnung bekanntlich bei dem Gefecht des preu¬
ßischen Kanonenbootes „Meteor " mit dem französischen Aviso
„Bouvet " vor Havana am 9 . November 1870 erworben . 38
aktive Seeoffiziere sind Inhaber der Rettungsmedaille am Bande .
Da dieses Ehrenzeichen dem Retter nur dann verliehen wird ,
wenn er die Rettung mit eigener Lebensgefahr ausgcführt hat ,
so dürfte es hier vielleicht am Platze sein , die Namen unserer
Seeoffiziere aufzuführen , welche diese Medaille besitzen . Es sind
dieses : Kontre -Admiral Barandon , Kapitäns z . S . von Schuck¬
mann (Hugo), Stubenrauch , Schmidt , Thiele , (August) , Korvetten -
Kapitäns Scheder , Machte, Müller , Kapitän -Lieutenants Pustau ,
Jakobsen , Krause (Moritz), Boerner , Meheringk , Braun , Graf
von Oriola , v . Bredow , v . Dombrowski , v . Burski , v . Holleben,
Wilken, Huß , Schultz (Friedrich ), Lieutenants z . S . Jasper ,
Mauve , Czech, Puttsarcken , Nordmann , Trentel , Kutscher, von
Meherink , Pohl , v . Natzmer , v . Koppelow, Lans , Unterlieutenants
z . S . Widermann , Frielinghaus , von Trotha und Habenicht.

In der Liste der Schiffe und Fahrzeuge werden aufgesühr . :
Panzerschiffe : 1 . Klasse : „Kurfürst Friedrich Wilhelm ", „Bran¬
denburg ", „Weißenburg ", „ Wörth ", 2 . Klasse : „König Wilhelm ",
„ Kaiser "

, „Deutschland " , 3 . Klasse : „Preußen ", „Friedrich der
Große " , „Baden " , „Bayern ", „Sachsen ", „Württemberg ",
„Oldenburg " , 4 . Klaffe : „Siegfried ", „Beowulf ", „Frithjof ",
„Hildebrand " , „Heimdall " , „Hagen", „Odin ", „Aegir "

- Panzer¬
kanonenboote : „Wespe ", „Viper " , „Biene ", „Mücke ", „Skorpion " ,
„Basilisk ", „Camaeleon ", „Crokodill" , „ Salamander ", „Natter " ,
„Hummel " , „Brummer ", „Bremse" ,' Kreuzer : 2 . Klasse : „Kai¬
serin Augusta " , „Irene ", „Prinzeß Wilhelm ",' 3 . Klasse : „Geflon ",
„Arcona " , „Alexandrine ", „Olga ", „ Marie ", „Sophie ", „Freya " ,
4 . Klaffe : „Seeadler " , „Condor " , „Cormoran ", „Geier ", „Falke " ,
„ Bussard ", „Schwalbe " , „Sperber "

- Kanonenboote : „Habicht" ,
„Wolf" , „Iltis ", „Hyäne ", „Loreley"

- Avisos : „Kaiseradler " ,
„ Greif " , „Blitz" , „Pfeil " , „Jagd ", „Zielen ", „Meteor " , „Co-
met" , „Hela "

- Schulschiffe: „Mars ", „Charlotte " , „Stosch " ,
„Stein " , „Moltke ", „Gneisenau ", „Blücher " , „ Nixe", „ Carola " ,
„Rhein ", „Ulan ", „Grille ", „Hay", „Otter "

- Schiffe zu be¬
sonderen Zwecken: „Hohenzollern ", „Pelikan ", „Möwe ", „Nau¬
tilus " ,̂ „Albatroß ", „Friedrich Carl "

, „Kronprinz ", „ Arminius ",

Von obigen Schiffen befinden sich zur Zeit in Dienst : In
der Heimath : Manöver - Geschwader. 1 . Division : „Kurfürst
Friedrich Wilhelm ", (Flaggschiff),
„Weißenburg " , „Jagd " .
„Baden ", „Württemberg "

„Cormoran "
, „Iltis " . Ostasrikanische Station : „Seeadler " ,

„Condor " . Westafrikanische Station : „Sperber "
, „Hyäne" . Ost¬

amerikanische Station : (vorübergehend) „Stosch"
, „Stein " , „Gnei¬

senau" . Mittelmeerstation : (vorübergehend) „Moltke" . Stations¬
schiff in Konstantinopel : „Loreley" . Australische Station :
„Falke "

, „Bussard ", „Möwe " . (N .-O .-Z .)

Marine .
8 'Wilhelmshaven , s . Dez . Zeughauptnmnn Pudor und Afs.-Arzt

>. Kl. Dr . Spilker sind vom Urlaub zuruckgekehrt . Lt. z. S . Herrmann
hat einen NMgigen Urlaub nach Dresden , Fw .-Prem .-Lt. Parpert eine
Dienstreise nach

'
Berlin angetreten . — Stabsarzt Dr . Hohenberg ist zur

Theilnahme an den Schiffermusterungen im Bereiche des IX . Armeecorps
adgereist . — Oberstabsarzt II . Kl. Dr . Weiß hat die oberärztlichen Geschäfte

! der II . Matr .-Art .-Abth. , Oberstabsarzt 2 . Kl. Schubert desgleichen der
Ul - Werftdiv. in Vertretung übernommen — Korv.-Kapt . Grolp ist von
der Dienstreise nach Kiel zurückgskehri . — Dem Kapt . z. IS . z . D . und
Küstenbezirksinspektor Wachenhuien ist von Mitte Dezember ab sein 3vtäa .
Urlaub nach Mecklenburg und Schleswig-Holstein bewilligt worden, mit
seiner Vertretung ist der Korv.-Kapt . z. D . Meyer beauftragt . — Gemäß
Berfg . des Ob .-Kommandos der Marine ist der Lt . z. S . Clemens nach
Eimreffen S . M . S . „ Jagd " in Wilhelmshaven zunächst auf die Dauer
von 3 Monaten zur Dienstleistung beim Ob .- Kommando der Marine
kommandirt worden. — Briefs, für das Kommando des Manövergeschwaders
Chef : Vizeadmiral Köster, sind von heuie ab und bis auf Weiteres nach
Kiel an Bord S . M . S . „ Württemberg" zu dirigtren.

— Paris , 7 . Dez . Der Ministerrath entschied, daß auf
Grund der Ergebnisse der Untersuchung den Admiral Gervais
keinerlei Schuld treffe, daß der Schuldige vielmehr der Kom¬
mandant des Panzerschiffes „Formidable " Kapitän Puech, sei,
welcher Tadel verdiene. Admiral Gervais wurde demgemäß vom
Marineminister Lockroh benachrichtigt, daß das offizielle Gut¬
achten nicht ihm, sondern dem Kommandanten des Kriegsschiffes
„Formidable " die Schuld beimesse, daß aber Gervais neue In¬
struktionen über Nachtmnövor erhalten werde.

„ o , ., >>„ „Brandenburg "
, „Wörth

2 . Division : „Sachsen", (Flaggschiff) ,
^ , „Pfeil " . In Kiel : „Hagen", „Gefion" ,

Geier ", „Blücher ", „Otter " , „Hohenzollern ", „Pelikan ", „Friedrich
Carl " , „Kaiserin Augusta " . In Wilhelmshaven : „Siegfried " ,
„Beowulf " , „Mars ", « Carola " , „Hah " . In Danzig : „Mücke " .
Im Auslande : Ostastatische Station : Kreuzerdivision : „Kaiser",
(Flaggschiff)/ /,Jrene ", „Prinzeß Wilhelm ", „Arcona " . Außerdem :

Lokales .

Wilhelmshaven , 9 . Dez . Herr Regierungs- und Schul¬
rath Psähler aus Aurich ist zur Inspektion der hiesigen Schulen
heute hier eingetroffen.

Wilhelmshaven , 9 . Dez . Die Seezeichen find ver¬
schiedentlich vertrieben . Dem Feuerschiff „Minsenersand " ist die
Kette gebrochen und hat dasselbe daher das Positionsfeuer
ausgelöscht.

Wilhelmshaven , 9 . Dezbr. Feuerschiff „Minsener Sand"
ist nach ostwärts vertrieben .

Wilhelmshaven , 9 . Dezbr. Von Schillig ist gemeldet , daß
das Feuerschiff „Minsenersand " noch nicht auf seiner Station
liegt.

8 Wilhelmshaven , 9 . Dez . Die letzten Stürme haben
in der Nordsee wieder viel Unheil angerichtet . Besonders hart
davon ist der Lootsenschooner „Elbe II " betroffen worden .
Derselbe kreuzte bei Norderney , als ihn eine hohe Sturzwelle
von hinten überlies . Hierbei brach der Großbaum , die Back¬
bord-Reeling wurde fortgeschlagen und , auch innenbords vielerlei
Beschädigungen verursacht . Ein Mann der Besatzung Lootse
Peters wurde von der See fortgeschwemmt und konnte nicht
mehr gerettet werden . Kapitän und 2 Lootsen erhielten Ver¬
letzungen u . z . einer am Unterschenkel, ein anderer am Rücken.
Zum Glück konnte der Schooner noch kleine Segel setzen und
die Jade ansteuern , dabei fortwährend Nothsignale gebend .
Diese wurden gestern Morgen 9i/ , Uhr von Wangeroog aus
bemerkt und machten nach erfolgter telegraphischer Meldung so¬
fort der Lootsendampfer „Wilhelmshaven " sowie der Werft -

vnmpfer „Rival " Dampf auf . „Wilhelmshaven " ging um
1 Uhr Nachmittags dem inzwischen aus der Jade in Sicht
kommenden Schooner entgegen und nahm ihn ins Schlepptau .
Zur Hülfeleistung für die Verwundeten war der Schiffsarzt S .
M . S . „Beowuls " , Stabsarzt Wasserfall mitgcsandt, welcher
dieselben nach dem der Schoner in den alten Vorhafen einge¬
schleppt war , dem Krankenhause zuführte . Der Kapitän hat
starke Quetschungen erhalten und befindet sich hier in Privat¬
pflege . Von den ins Krankenhaus Aufgenommenen erlitt einer
einen Rippenbruch , der andere Quetschungen und Verletzungen
an den Augen . Die Verletzten befinden sich außer Lebensgefahr .
Der ertrunkene Lootse Peters war Familienvater und hinter¬
läßt Frau und 2 Kinder . Das Innere des Schiffes gleicht
einem Trümmerhaufen , der Fußboden in der Cajüte ist sogar
aufgerissen, die zur Belastung dienender Balasteisen haben nicht
wenig zur Zerstörung der inneren Räume beigetragen, einige
liegen in den Schlafkoijen . Die Boote des Schooners sind weg¬
geschlagen , die Bordverschanzung an Backbordseitesind zum größten
Theil weg , die Segelbäume 2 bis 3 Mal gebrochen , der Fock¬
mast eingeknickt . Im allgemeinen befinden sich wenige Gegen¬
stände an Bord , welche nicht beschädigt oder völlig zerstört sind .
Um 1^/4 Uhr hatte der Schooner feftgemacht. Ob derselbe hier
reparirt oder sich nach Hamburg schleppen lassen will, ist noch
nicht bekannt geworden. Die Besatzung bestand aus 8 Mann .

Wilhelmshaven , 9 . Dez . Die nächste Sitzung des
Bürgervorsteher -Kollegiums wird am Donnerstag Abend 6 Uhr
stattfinden .

Wilhelmshaven , 9 . Dezember. Der hiesige Zweigverein
des Gustav Adolf-Vereins hielt gestern Abend 6 Uhr in der mit
Andächtigen bis auf den letzten Platz gefüllten Kirche seine Jahres¬
feier ab . Dieselbe bestand im Wesentlichen aus der von Herrn
Pastor Voß aus Osteel über Psalm 87 gehaltene Festpredigt ,
in welcher ein ausführlicher und fesselnder Bericht über die im



September d . I . zu Hannover abgehaltene Jahresversammlung ,des Hauptvereins des Gustav Adolf-Vereins eingeflochten war .
Redner schilderte zunächst im Allgemeinen die jetzige Lage der
evangelischen Kirche und betonte dann , daß für den Gustav
Adolf-Verein noch viel mehr gethan werden könne, als bisher .
Dann schilderte Redner sehr anschaulich den Verlauf der Hannover¬
schen General -Versammlung , wobei er bemerkte, daß Hannoverbereits seit 1533 eine gut evangelische Stadt sei und daß siebereits einmal vor 34 Jahren den Gustav Adolf-Verein in ihrenMauern beherbergt habe . Die seit jener Zeit vollzogene Wand¬
lung in den politischen, sozialen und wirthschaftlichen Verhält¬
nissen sei auch dem Gustav Adolfs -Verein zu Gute gekommen .Des Längeren verweilte Herr Pastor Voß bei den Begrüßungs¬
ansprachen des Oberpräsidenten v . Bennigsen und des Stadt¬
direktors Tramm , wie der Predigt des höchsten Würdenträgersder Hannoverschen Landeskirche, des Abtes Or . O . Uhlhorn .Als bemerkenswerth aus der Fülle des Stoffes , die der HerrRedner in 14/z ständiger Rede vortrug , mag hier noch die Ver -
theilung der großen Liebesgabe von 18000 Mk . verzeichnetwerden.Es hatten sich um diese 3 Gemeinden beworben, darunter auch
Saarburg im Elsaß die sie auch erhielt und nun ein Gottes¬
haus als Wahrzeichen evangelischen Glaubens und deutscher Ge¬
sinnung am Fuße der Vogesen errichten wird . Mit Gesang ,Segen und Gebet schloß die erhebende Feier , an welche sich die
Generalversammlung des hiesigen Zweigvereins unmittelbar an -
reihtc . Herr Marineobcrpfarrer Gödel eröffnete die Versammlungmit Dankesworten gegen den Festprediger , wie gegen den Sänger¬chor des evangelischen Männer - und Jünglingsvereins , der wesent¬
lich zur Verschönerung des Gottesdienstes beigetragen habe . Wie
Herr Pastor Jahns erläuternd bemerkte, trat der neugebildeteChor , der nur an den Sonntagen übt , zum ersten Mal öffent¬
lich hervor . Demnächst legte Herr Oberpfarrer Gödel Rechnungüber das abgelaufene Vereinsjahr , in welchem betrugen die Ein¬
nahmen M . 798,63 , die Ausgaben M . 667,15 , so daß ein Be¬
stand verblieb von Mk. 131,47 . Nachdem die zu Rechnungs¬prüfern gewählten Herrn Kämmerer Kahnert und WerftsekretärSteffen die Rechnung geprüft und für richtig befunden hatten ,wurde unter gleichzeitigemDank für die sorgfältige Kasfensührungder Schatzmeister Herr Pastor Jahns außer Verbindlichkeit ge¬
setzt . Demnächst beschloß die Versammlung den vorhandenen
Kassenbestand mit dem Ertrag der Kirchenkollekte in Höhe von60 Mk . zusammen zu legen und von dieser Summe wie im Vor¬
jahre die eine Hälfte an die Gemeinde Nörten , die andere andie Konfirmandenanstalt zu Meppen zu senden. Demnächst er¬
folgte die Wahl von einigen Vorstandsmitgliedern u . z . wurdendie turnusmäßig ausscheidenden Herren Jntendanturrath Höferund Lehrer Leverking wieder, die Herren Kapitän z . S . Bötersund Werkmeister Schräg an Stelle der nach Kiel bezw. Han¬nover versetzten Herren Vizeadmiral Thomsen bezw. ProfessorGäßner neugewählt . Damit erreichte die Versammlung ihr Ende .

Wilhelmshaven , 9 . Dez In der „Burg Hohenzollern"war es gestern wieder brechend voll. Die Darbietungen der
Künstler und Künstlerinnen erfreuten sich derselben beifälligenAufnahme wie an den vorhergegangenen Tagen . Heute und
Morgen treten neue Künstler auf und zwar die musikalischenClowns Gebrüder Moree , sowie großartige Schattenkünstler(Pantomimen ) , sodann der unübertroffene DrahtseilkünstlerErnesti . Am Mittwoch folgt die zweite Vorstellung für Aus¬
wärtige .

Wilhelmshaven , 9 . Dez . Die beiden gestern vom Zauber¬künstler Herrn Prof . Roman veranstalteten Vorstellungen ließen
zwar hinsichtlich des Besuches Manches zu wünschen übrig , nichtaber hinsichtlich der Präcision der Ausführung , die auch dies¬mal wieder Jung und Alt in Staunen und Verwunderung
versetzte .

Wilhelmshaven , 9 . Dezbr. Im Panorama internationalwerden von Donnerstag ab Ansichten vom Kaiser -Wilhelms -Kanal
ausgestellt sein . Das ganze schöne Fest wie wir es fast voreinem halben Jahre in Kiel und Holtenau erlebt, wird hier nochmals an unserem Auge vorüberziehen . Daß diese Bilder eine
besondereAnziehungskraft auf unsere Bevölkerung ausüben werden ,läßt sich erwarten .

b HtppkUs , 9 . Dez . Im Lokal des Herrn Th . Frier -
Tonndeich fand gestern Nachmittag eine Versammlung von In¬teressenten der Schulacht Heppens statt , welche namentlich vom
westlichen Theile (Tormdcich) gut besucht war . Der Vorsitzendedes Hausbesitzervereins eröffnete um circa 44/, Uhr die Ver¬
sammlung . Die Tagesordnung lautete : Besprechung über di?
zu erbauende neue Schule und ihre Zuwegung . Aus der Be¬
sprechung , welche, nebenbei bemerkt, fast 3 Stunden dauerte , seinur hervorgehoben, daß mehrere der Anwesenden den vom Schul¬vorstande und Ausschuß in Aussicht genommenen Bauplatz fürdie neue Schule nicht für geeignet halten , weil es an einer di¬rekten Zuwegung fehlt vom westlichen Theile nach der zu er¬bauenden neue Schule resp. auch bisher noch keine Garantie fürdie Herstellung einer solchen Zuwegung vorhanden ist . Schließ¬lich gelangte folgende Resolution zur Annahme : Die Bewohnervom westlichen Theile der Gemeinde Heppens erheben Protestbeim Großherzoglichen Oberschulkollegium in Oldenburg gegenden vom Schulvorstande und Ausschuß gefaßten Beschluß bezüg¬lich des Bauplatzes und der zu erbauenden neuen Schule , solangenicht eine direkte bleibende Zuwegung vom westlichen Theile nachderselben garantirt ist.

— Ballt , 9 . Dez . Gestern früh fand am Kanal seitensder freiwilligen Feuerwehr eine Prüfung der kürzlich hier einge¬troffenen größeren Spritze statt . Es zeigte sich jedoch , daß der
Strahl nicht die kontraktlich festgesetzte Länge von 32 m erreichte,sondern nur aus eine Entfernung von 25 bis 26 w wirksamsein kann. Auch fand man die mitgelieferten Feuerleitern etwas
zu schwer sür die Handhabung . Eine nochmalige Probe unterAnwesenheit des Fabrikanten wird am nächsten Sonntag statt¬finden, wo festgestellt werden soll, ob die gelieferte Spritze seitensder Gemeinde übernommen werden kann . Zu der freiwilligenFeuerwehr haben sich bis jetzt 42 Mann gemeldet, doch ist dieseZahl noch nicht genügend. Zur Bedienung der kleinen Spritze ,welche hauptsächlich für kleine Brandschäden und für augenblick¬liche Hilfeleistung bestimmt ist, sollen Personen genommen werden,die nicht auf der Kaiserlichen Werft beschäftigt sind , sondern aucham Tage in Bant anwesend sind . Die Statuten für das
Feuerlöschwesen sind noch nicht festgesetzt. — Da das Spritzen¬haus noch nicht vorhanden ist, sind die beiden Spritzen vorläufigin der Konzerthalle auf dem Schützenplatz untergebracht .

Aus der Umgegend und der Provinz
Dinklage, 6 . Dez . Als gestern gegen 3 Uhr Nachmittagsder Sturm , der schon vorher mehrfach starke Baumäste durch dieLust gewirbelt und selbst die festesten Häuser wie von einemErdbeben erzittern ließ , auf einige Minuten zum Orkan an-

wuchs, stürzte, der „O . Z . " zufolge, Plötzlich die zur land¬
wirtschaftlichen Maschinenfabrik von Holthaus gehörige Tischlerei,die erst vor Kurzem nach einem Brande neu wieder aufgebautwar , unter fürchterlichem Krachen zusammen und begrub sämmt -
lrche in dem Gebäude beschäftigten 20 Personen unter seinen

Trümmern . Zum Glück konnten bei den sofort in Angriff ge¬nommenen Rettungsarbeiten fünfzehn Leute mit zum Theil nur
geringen Verletzungen aus dem Schutthaufen hervorgeholt werden ;von den übrigen fünf Personen haben zwei schwere Verletzungen
davongetragen , während drei ihr Leben eingebüßt haben . Der
Besitzendes Etablissements,Fabrikant Holthaus , welcher kurz vor
dem Unglücksfall mit der Personenpost nach Quakettbrück ge¬
fahren war , um eine Reise anzutreten , wurde von dort tele¬
graphisch zurückberufen.

Aus Deutschlands großer Jett.
Von Eugen Rahden .

—- (Nachdruck verboten .)
I ».

Der Krieg gegen die Nord - Armee. II .
(Amiens .)

Wie bereits früher erwähnt , hatten auch im Norden Frank¬
reichs unter Befehl des Generals Faidherbe Truppen -Ansamm -
lungen stattgefunden und im Anfang des November machten
sich die Truppen durch ihre Angriffsbewegungen so bemerklich ,daß die deutsche Heeresleitung zu ihrer Zerstreuung auch im
Norden eine besondere Armee zu bilden gcnöthigt war , welche
unter den Befehl des Generals von Manteuffel gestellt wurde .
Bei seinem Vormarsch nach der Oise erfuhr der General , daß
der Feind sich um Amiens sammle, weshalb er unter einigen
Gefechten auf Amiens vorging , wo die französische Armee dicht
südlich und östlich der Stadt stand, bereit den Angriff der
Deutschen zu erwarten . Es standen sich hier 30500 Deutsche
mit 172 Geschützen und 25500 Franzosen mit 60 Geschützen
unter General Farre einander gegenüber.

- Am 27 . November kam es zur Schlacht bei Amiens . Das
I . und VIII . Corps waren es, welche den Kampf aufzunehmen
hatten . Als das I . Corps , zum Vormarsch auf Amiens über
die Bure vorging , erhielt es aus den Dörfern Gentellcs und
Cachh lebhaftes Feuer . Die Versuche, welche der Feind machte,
vorzugehen, wurden aber durch Gewehr - und Artilleriefeuer ab¬
gewehrt . Es handelte sich zunächst darum , den linken Flügel
der Franzosen zu umgehen, der durch Schützengräben , welche
bei Villiers -Brettoneux aufgeworfen waren , flankirt wurde ; diese
Gräben wurden von den 44ern mit kühnem Anlauf genommen.
Dagegen gelang es den Franzosen in der Front vorzudringen ,
so

"
daß hier die Lage der Deutschen ziemlich schwierig wurde .

Das VIII . Corps wurde deshalb mehr nach Osten herangezogen
und ging mit den im Thale der Bure stehenden Truppen aus
die Höhen vor . So wogte - der Kampf in der Linie Cachy-
Gentelles -Brettoneux hin und her, bis gegen Abend letzterer
Ort unter Trommelschlag gestürmt wurde ; die Besatzung floh
in der Dunkelheit in Unordnung über die Somme . In der
Front wechselte der Erfolg hin und her ; Gentellcs wurde
mehrmals genommen und wieder verloren , blieb aber bis zur
Nacht im Besitz der Franzosen . Auf dem linken Flügel gingen
die 28er und 68er auf St . Nikolaus vor ; dieses Dorf wurde
erstürmt und der retirirende Feind verfolgt . Auch das noch
weiter nach Amiens zu gelegene Dorf Boves wurde genommen,während die Franzosen in eiliger Flucht nach Amiens liesen.
Auf dem äußersten linken Flügel griffen die 40er und 70er
das stark besetzte Hsbecourt an, dessen Besatzung sich nördlich
des Ortes in den Wald zurückzog . Von allen Seiten an¬
gegriffen räumten sie jedoch auch diesen nach kurzem Kampfe
Weiter nördlich, schon in nächster Nähe von Amiens , aus dem
Kirchhofe von Durh , wurden die vorwärtsziehrnden Deutschen
heftig beschossen. Die Vertheidiger des Kirchhofes wurden
durch Artillerie zum Rückzuge genöthigt, das Gefecht jedoch
wegen einbrechender Dunkelheit um 4 Uhr eingestellt. Die
Deutschen verloren 76 Offiziere und 1216 Mann , die Franzosen2400 Mann .

Am 28 . November zog General von Göben mit dem
VIII . Corps in Amiens ein . Die Uebergabe der Citadelle
von Amiens wurde vom Kommandanten Vogel verweigert und
es bedurfte erst des Auffahrens von 12 Batterien in der Nachtauf den umliegenden Höhen, um die Uebergabe zu erzwingen .Am 30 . November kapitulirte auch die Citadelle ; 11 Offiziere ,400 Mann , 30 Geschütze und große Vorräthe wurden erbeutet .Der tapfere Kommandant Vogel, den eine Gewehrkugel tödtete,wurde von den Preußen mit militärischen Ehren beerdigt .

Am 1 . Dezember marschirte General von Manteuffel mit
der I . Armee von Amiens auf Rouen zu . In dieser Gegendhatte General Briand eine Truppenmacht , die auf 22000 bis
43000 Mann geschätzt wurde , gesammelt, und es war bereits
am 30 . November Nachts zu einem Kampfe bei Gisors ge¬kommen, einem Ueberfall , der den Deutschen einigen Schaden
zusügte . Aehnliche Ueberfälle wurden weiter ausgeführt , theilsmit , theils ohne Erfolg und es war durchaus nothwendig , die
Gegend von den überall schwärmenden französischen Truppen zusäubern . Unter fortwährenden Gefechten und Plänkeleien kamen
die deutschen Truppen am 6 . Dezember vor Rouen an . WiderErwarten waren die Befestigungen und die Stadt verlassen ;General Briand hatte zwar die Vertheidigung bis aufs Aeußerstcbeabsichtigt, allein der Municipalrath und das Volk hattengelärmt und so war Briand auf Le Havre marschirt . Rouenwurde von den Deutschen besetzt, am selben Tage , da PrinzFriedrich Karl in Orleans einzog.

Die Truppen des I . Corps marschirten nun zwischenRouen und Amiens kreuz und quer — sogar die Ozeanküste.Dieppe , sah die preußischen Mannen — und es wurde durch
diese Märsche festgestcllt, daß nur bei Le Havre größere Truppen -
ansammlungcn stattfanden , welche denn auch später erneute
Kämpfe nothwendig machten.

(Fortsetzung folgt .)

Vermischtes
—* Berlin , 8 . Dezbr . Adolf Menzel, der bedeutendsteunserer lebenden Geschichtsmaler beging heute seinen 80 . Ge¬

burtstag .
—* Charlottenburg , 8 . Dez . Bei der Volkszählungwurden hier 132446 Personen gezählt .— * Swinemünde , 6 . Dez . Auf dem hier eingelaufenenDampfer „Stralsund " hat sich eine verhängnißvolle Vergiftungdurch Kohlendunst ereignet . Zwei Matrosen , Raetz aus Stral¬sund und Hillin aus Pölitz, und ein Passagier Karl Müller aus

Stralsund hatten sich , entgegen dem Verbot des Kapitäns , Feuerin einer transportablen Kochmaschine gemacht. Infolge des ent¬
gegenstehenden Windes fand der Kohlendunst keinen Abzug und
füllte die Kajüte an , während die Insassen schliefen . Müllerwar todt , di ? Matrosen gaben noch kein Lebenszeichen und wurdenin das Krankenhaus gebracht, wo sie schwer darniederliegcn .—* Flensburg , 7 . Dez . Seit vorgestern herrscht hierein orkanartiger Sturm , der in letzer Nacht die größte Stärkeerreichte. Große Verheerungen sind angerichtet . Aus allen

j Gegenden der Provinz laufen Hiobsposten ein, namentlich vonder Westküste , welche durch Hochwasser und Deichbrüche sehr ge¬

litten . Bei Büsum ist ein größeres Schiff gestrandet ; Nähere » ,hierüber ist bisher unbekannt . Auch aus Jütland werden
Ueberschwemmungen und Unglücksfälle gemeldet. Der Sturmiläßt heute nach . :

Telegraphische Depesche des Wilhelmsh . Tagebl
Berlin , 9 . Dez. Der Kaiser genehmigte das L

schtedsgesnch des Ministers v. Köster «nter velassurigTitels «ad Ranges eines StaatsministerS und verlieb !v . Köster de« Rothen Adlerorden 1. Klasse. Gleichzeitigwurde Regierungspräsident v. d . Recke in Düsseldoffzum Staatsminister und Minister des Innern ernannt !
(Noch gestern meldete« siimmtliche Berliner Blätter über- !eiustimmend, Herr ». Köster werde aus seinem Pos

'
verbleiben.)

Berlin , 9 . Dez. S . M . S . „Arcona" ist heutevon Amoy « ach Hongkong in See gegangen .

Wilhelmshaven , 9. Dezbr. N»r»d« tcht d« Oldwdurgtlchen Tp»,. jund Leihbank, .Filiale Wilhelmshaven. gelaust verknust4 pCt. Deutsche Reichsanleihe . . . 10S.30 10S .8S3 >/z PCt . Deutsche Reichsanleihe . . . . . . 104.— 104.SS3 PCt . do . . . . . . . . SS.20 VS.7S4 PCt . Preußische ConsolS . . . . . . . . . 104M10S .4S3 /, PCI . 00 . . . . . . 103 .85 104,SV3 PCt. do. . . 9»,30 »S SL3V- PCt . Oldenb . ConsolS . . . . . . . . . 162,50 103,s,4 pCi. Oldenb . Koummnal-Aüleihen . . . . . 102,— —
4 pCt. do. do. Stcke . zu lOOM. 102,2S —
3 >/z pCt. d». do. . 101,— 102,-3 V- PCt . Oldenb. Bodenkredtt-Pfandbriese (kündbar

seitens des Inhaber») . . . . . . . 102,— 103,—3 V- PCt . Bremer Staatsanleihe von 83 . . . . 102,7» 103,2S3 pCt. Oldenburglsche Prämienanleihe. . . . . 131,80 132,803 V» PCt . Hamburger Staatsrente . . 104,30 104,8S3 V, PCt . Pfandbriefe der Mecklb. Hypoth .-Vank
unkb. bis 1900. . 100,80 101,104 pCt. Pfandbr. d. Preuß. Boden-Kredit-Mtim-Bank
vor 190S nicht auslösbar . . . . . . 105 SO 108.0»

3V- PCt . do. . . 101,45 1«1,75
Wechs. auf Amsterdam kurz für Guld. 100 in M . 168 — 186,80
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. in Mk. . . . 20,40 20,50
Wechs. auf Newyork kur, für 1 Doll , tu Mk . . . 4,16S 4,21

Diskont der Deutsche « ReichSbaok 4 pLt .
WechselzinS unserer Bank 4V, '/«-

Weteorolsgi che Veobachtnnge«
der Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven
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Fahrplan
gültig vom 1 . Oktober 1895 (dl . L . 2 .) ab .

Wilbelmshavrn-Bremni.

Wilhelmshaven
Bant . . .
Mariensiel .

Sandes
' '

Ellenserdamm
Dangastermoor
Varck . .
Jaderberg
Hahn . .
Rastede .

Oldenburgs
Bremen (Hpt -Bhf .)

Bremen (H
Oldenburgs
Rastede .
Hahn . .
Jaderberg
Varel .

"
.

Dangastermoor
Ellenserdamm
Sande ^

' '

Mariensiel .
Bant . . .
Wilhelmshaven

Abf.
Mrgs .
6.18

Vorm.
9.58

Vorm.
12.39

Nchm .
4.05

6.22 — 12 .43 4.09
6.28 10 . 5 12.49 4.16

Ank. 6 .34 1 » .11 12 .55 4.22
Abf. 6.39 10 . 14 12 .59 4.24

6.4« 10.23 1 .08 4 .33
6.58 — 4.42
7 .07 10 .36 1 .21 4.49
7 .18 10.47 1 .31 5.00
7.W 10 .56 1 .40 5.10
7 .39 11 .05 1.48 5. 19

Ank 8 .01 . 11 .21 2.02 5.38
Abf. 8.15 . 11 .30 2.10 5.48
Ank. 9 .30 12 .32 3 . 11 7 .06

Vremcn-WilhelmSyavka .
MrgS. Vorm. Nchm .

Abf. 6 .24 10.20 2.10
Nchm .
5.3L

Ank. 7.50 11 .29 3.12 6.42
Abs . 8.Ü1 11 .40 3.22 6.53

8. 19 12.02 3.38 7. 10
8.27 1241 3.46 7 .19
8 .36 12 .21 3.54 7 .28
8.43 12.34 4 08 7 .40
8.54 12.41 — —
9.02 12 .50 4 . 16 7 .52

Ank. 9.10 12 .59 4.24 8.00
Abf . 9. 15 1.02 4.28 8.02

9.21 1 .08 4 .34 8.08
S.27 1. 14 4.40 8. 14

Ank. 9.30 . 1 .17 4.43 8.17

Wilhelmshav. Abf . 6 . 18 7 .18
Bant . . . .. 6 .22 7 .23
Mariensiel . ., 6 .28 7 .29
^ . . Ank. 6 .34 7.3S

, , Ugf, - 7,43
Sanderbufch . — 7 .49
Ostiem . . .. — 7.58
Heidmühle .
Jever ^

' '

Vereinigung .
Mel . . .
Wittmund .

> - Nur an Werktagen.

Wilhelmshaven-Wittmund
Mrg . Mrg . Vrm . Brm . Nchm. Nchm . Abs *

8.S7
9 .02 —
S.09 10.05
9 .15 10 .11
9 .23 —
9.29 —
9.38

9 .58 12 .39
12.43
12 .49
12.55

1 .05
1 .11
1 .20

4 .05
4 .09
4.16
4 .22
4.35
4 .41
4.50

7.20
7 .25
7.32
7 .33
7.50
7 .56
8.05

7.50

7.57
8.02
8.10
8 .16
8.25

« bdr.
7.50 j

7.5? !
8.02
8 .07

. . 8.IS
8.21
8.33
8.4S
8.SS
9.01
9.15
S.2S

103 ?

8.21
9.M
9.41

10 .00
1V.VS
10 .18
10 .31
10.37
10.10
10.58
10.51
11 .01
11 .10
11 .13

ML.
10 .32
10.3?
10.11
1N.S0
11.02
11 .0«
11 .1?

— 8.03 S .44 — 1 .26 4.56 8.11 8 .31 11 .23
Ank. — 8. 11 9.53 — 1 .35 5.05 8.20 8.40 U .32
Abf. - 8.15 10 .15 — 1 .40 5.15 — 8 .458.23 10.23 — 1 .48 « 23 - - 8.53 —

8.29 10.29 — 1 .54 5.29 — 8.59 - 7An?. - 8.35 10,35 — 2.00 5.35 — 9.05

Wittwund-Mlhelmshavco .
Mrg. Mrg. Vrm« Vrm. Brm. Nchm . ALS. Abs.Wittmund . . Abf. — — 9. 10 11 .52 3.20 6 .55 9.40

Äs ei . . . — — 9. 17 11 .59 3.27 7 .02 9.47
Vereinigung — '— 9.2 ! 12.05 3 .33 7.03 9.K— ( . . . Ank. -— — .V 9.30 12 .12 8.40 7.15 10.00tvZever >

. Abf. 5.50
' — 9.35 12. 17 3.45 7.20 IV .lS

Heidmühle . 6 .03 9 .45 12 .27 3.55 7 .30 10 .25
Ostiem . . 6.0« — — 9.50 12 .32 4.00 7.35 10.30
Sanderbusch 6 .21 — 9.59 12 .41 4 .09 7 .44 10 .30

' Ank. 6.28 ... . — - 10.05 12 .47 4. 15 7.50 10.45VLNve >
Abf . 6 .34 7.35 9 .15 10 .15 1 .02 4.28 6.02 10.S«

Mariensiel 6.41 7.42 9.21 10.22 1.08 4.34 8.08 11 .04
Bant . . 6.48 — 9.27 10 .29 1 . ' 4 4 .40 8.14 11 .10
Wilhelmshaven Ank. 6.82 7.50 9.30 10.33 1 .17 4.43 8.17 11 .13

Jever- Eardilucastkl.
Vorm . . Vorm . Nachm. Nachm.Jever . . . . - . Abfahrt 8. 17 10 .00 1 .41 5.09Wiefels . . . 8 .28. iO.11 1 .82 5 .20

Busfenhaufen . 8.38 10. 18 1 .59 5.27Tettens . . . . . „ . 8 .41 10 .24 2 .05 5 .33
Hohenkirchen 8.48 10.31 2 . 12 5.40Garms . . . . 8 .58 10 .38 2.19 8.47
Carolinensiel . . Ankunst 9 .03 10 .46 2 27 8 .85

Earolinrustel-Jevrr .

Carolinensiel
Garms . .
Hohenkirchen
Tettens . .
Busfenhaufen
Wiefels . .
Jever . .* Nur Dienstags.

Abf .
Mrg * Vorm.** Vorm. Nachm . Abds.

7 .00 8.30 1.1 .25 2 .85 6.27
7 .09 8 .39 11 .34 3.04 6.36
7 .16 6 .47 11 .41 3.11 6 .43
7.23 8.54 11 .48 3.18 6.50
7 .29 9 .00 11 .54 3.24 6 .56
7.36 9.07 12 .01 3 .31 7.03

Ank. 7 .46 9 . Vk 12 .11 3.41 7 . 13
r. - > FM Dienstags aus.

8/ ?
9.01
9.10
S.t ?
8.21
9.32

AM.
9.02
9 .U
8 .18
9 .SS
9.S1
9.38



W »tl. LekmtmAil -.
Ltenerveraulaguug für da »

Steuerjahr 18SS/V7 .
Auf Grund des K 24 des . Ein

kommensteuergesetzes vom 24 . Juni
1891 (Gesetzsamwl. S . 175 ) wird
hiermit jeder bereits mit einem Ein
kommen von mehr als 3000 Mk . vcr
-nlagte Steuerpflichtige im Kreise
Wttmund aufgefordert , die Steuer¬
erklärung über sein Jahreseinkommen
nach dem vorgeschriebenen Formular
in der Zeit vom 4 . Januar bis ein¬
schließlich 20 . Januar 1896 dem
Unterzeichnetenschriftlich oder zu Pro¬
tokoll unter der Versicherung . abzu¬
geben, daß die Angaben nach - bestem
Wissen und Gewissen gemacht sind

Die oben bezeichneten Steuerpflich
tigen sind zur Abgabe der Steuer
erklärung verpflichtet, auch wenn ihnen
eine besondere Aufforderung oder For¬
mular nicht zugegangen ist .

Die Einsendung schriftlicher Er
klärungen durch die Post ist zulässig,
geschieht aber auf Gefahr des Ab¬
senders und deshalb zweckmäßig .mittels
Einschreibebriefes. Mündliche Er
klärungen. werden von dem Unter -
zeichneten auf dem Landrachsamte
werktäglich von 9— 1 Uhr zu

'
Pro

'

tokoll entgegengenommen.
Die Versäumung der obigen Frist

hat gemäß tz 30 Absatz I des Ein¬
kommensteuergesetzes den Verlust der
gesetzlichen Rechtsmittel gegen die Ein¬
schätzung zur Einkommensteuer für das
Steuerjahr zur Folge .

Wissentlich unrichtige oder unvoll¬
ständige Angaben oder wissentliche
Verschweigung von Einkommen in der
Steuerklärung sind im H 66 des Ein
kommensteuergesetzes mit Strafe be¬
droht .

Steuerpflichtige , welche gemäß K 26
des Ergänzungssteuergesctzes vom 14 .
Juli 1893 (Gesetzsamml. S . 134)
von dem Rechte der Vermögensanzeige
Gebrauch machen wollen, haben die¬
selbe ebenfalls innerhalb der oben an¬
gegebenen Frist nach dem vorge¬
schriebenen Formular bei dem Unter¬
zeichneten schriftlich oder zu Protokoll
abzugeben

Auf die Berücksichtigung später ein¬
gehender Vermögensanzeigen bei der
Veranlagung der Erhänzungssteuer
kann nicht gerechnet werden .

Wissentlich unrichtige oder unvoll¬
ständige thatsächliche Angaben über
das Vermögen in der Vermögens¬
anzeige sind im Z 43 des Ergänzungs¬
steuergesetzes mit Strafe , bedroht .

Die vorgeschricbenen Formulare zu
Steuererklärungen und zu Vermögens -
anzcigen werden von heute ab von
dem Unterzeichneten, den Magistraten
der Städte Wilhelmshaven und Esens
und den Gemeindevorständen (Gurs -
Vorständen ) auf Verlangen kostenlos
verabfolgt.

Wittmund , den 5 . Dezember 1895 .
Der Vorsitzende

der Veranlagungs - Commission .
Königliche Landrath .

Alfen .

Bekanntmachung.
Das Schiffermusterungsge¬

schäft für das Jadegebiet (Wilhelms¬
haven ) für 1895 wird am Montag ,
den IS . Dezember d . IS ., von
Bormittags LL ^/« Uhr aa , in
Oldenburg im Gafthofe rum
»rauen Rotz , Alexanderstratze
Br . ll , abgehalten werden .

Alle schifffahrttreibenden Militär¬
pflichtigen der Land - wie der see¬
männischen und halbseemännischen Be¬
völkerung des Geburtsjahres 1875,
sowie diejenigen früherer Geburtsjahre ,
welche noch keine endgültige Entscheidung
über ihre Militärvcrhältnisse erhalten
haben oder nicht etwa eine öffentliche
Navigationsschule oder Schiffbauichu'.c
besuchen, haben sich zu dem vorbeznch.
Men Termine « m 1L '/ -x UhrVor
Wittag » — mithin ' /i Stunde vor
Beginn des Geschäfts — einzustnden,
auch ihre Seefahrtsbücher und Militär -
Papiere mit zur Stelle zu bringen .

Schließlich bemerke ich noch, daß in
dem Schiffermusterungstermine Rekla¬
mationen wegen Zurückstellung bezw .
Befreiung vom Dienste in der Kaiser¬
lichen Marine wegen bürgerlicher Ver¬
hältnisse weder angebracht noch erörtert
werden dürfen . ff

Wittmund , den 2 . Dezember 1895 .
Der Königliche Landtath.

Alsen .

Aahrpla«.
Gültig vom 15 . Oktober 1895 bis

14 . Man 1896 .
1. Zampffähr « Wilhelmshaven - Eck¬

warderhörne . !
Von Wilhelmshaven 9 .00 Bonn .,

3 .30 Nachm.

Von Eckwarderhörne 9 .30 Borm .,
4 .00 Nachm.

L . HmniönsverSindung Kckwarder -
hörne -Zlordenham .

Von Eckwarderhörne 9 .40 Vorm .,
„ Nordenham 12 .50 Nachm-

S. Motor « agenverkindung Worden -
h am - Kckiv ard crh örne .

Von Nordenham 7 . 15 Vorm .,
1 .30 Nachm.

In Eckwarderhörne 9 .25 Vorm .,
3 .55 Nachm.

Von Eckwarderhörne 9 .30 Vorm .,
4 .00 Nachm.

In Nordenham 11 .30 Vorm .>
6 .00 Nachm.

4 . Dampffähre „ Nrtiort " Heestemünde -
Flordenham .

Ab Geestemünde 6 .00 , 8 .25 , 11 .35,
3 .35, 6 . 15 , 10 .00 .

Ab Nürdenham 7 .05 , 9 .00 , 10 .25,
1 .35, 4 .45 , 8 . 10.

Wilhelmshaven , den 18 . Okt . 1895 .
Der Magistrat.

O et ken .

I - aLs »
mit großer schöner Wo -» «Ug, an
bester Lage der Stadt , Bismarck - und
Müllerstr . - Ecke, per Mai 96 zu ver-
micthen Rich . Lehman » .

Mnthilkeraittkl««-
Ich ersuche mm Nachricht über den

Aufenthalt öes .Dienstkncchts Paul
Labisch aus Berlin . Derselbe ist am
13 . Juni 1876 geboren, von kleiner
Statur , schwarzem Haar , länglichem
schmalen gelblichen Gesicht und trug
dunklen Anzug , Mütze und Stiefel .

Nr . 836/95 .
Jever , 5 . Dezember 1895 .

Der AmtSarrwalt.
Hoher .

Oeffentliche Sitzung des Bürger -
Vorsteher -Kollegiums am
Donnerstag , den LS . Dezbr ..

Abends 6 Uhr, im Sitzungssaale .
Jagesord « « » » :

1 ) Kämmerei - u . Sparkassen - Sache .
2 ) Bewilligung städtischer Mittel zur

Gleisverbindung des Bahnhofs mit
dem Hafen .

3) Abtretung der halben Grabcnfläche
am Banter - und Kopperhörnerweg .

4) Erledigung des in voriger Sitzung
ausgesetzten Beschlusses, betr . Nicht-
cinziehung von Gemeindesteuern .

5 ) Bericht der Kommission über die
stattgehabte Prüfung der Jahres¬
rechnungen.

6 ) Stellungnahme zum Magistrats -
bcschluß, betr . Bürgermeister - Wahl .

7) Verschiedenes.
Der Wortführer.

Nrtheilsausfertigung.
In der Privatklagesache des Schmicde-

mcisters und Bezirksvorstehers Iöh .
Vopker » zu Sedan (Gemeinde Bant ),
Privatklägers , gegen die Ehefrau des
Werftarbeiters Kkaas Kddicks zu Neu-
cndermühlenreihe ( Gem . Neuende), An¬
geklagte, wegen Beleidigung , hat das
Großhcrzoglichc Schöffengericht zu
I vcr , Abth . III , in der Sitzung vom
4 . Novbr . 1895 , an welcher theilge-
nommen haben :
1 . Herr Amtsrichter Burlage als Vor¬

sitzender ,
2 . Herr Weinhändler Herm . Drost zu

Jever ,
3 . Herr Kaufmann Holo Menken zu

Kopperhörn , als Schöffen,
4 . Prowcollist Meins als Gerichts -

schreiber ,
ür Recht erkannt :

Die Angeklagte wird wegen öffent¬
licher Beleidigung des Privatklägers
zu einer Geldstrafe von S Mark
cvent. einer Haftstrafe von 1 Tag ver¬
tu theilt .

Die Verurtheilte trägt die Kosten
des Verfahrens und hat die dem Privat¬
kläger erwachsenen nothwendigen Aus¬
lagen zu erstatten .

Dem Privatkläger wird die Befugnis;
zugesprochen, die Urtheilsformel ein
Mal innerhalb eines Monats nach der
Zustellung der Urtheilsausfertigung im
Wilhelmshavener Tageblatt aus Kosten
der Verurtheilten zu veröffentlichen.

Die Richtigkeit der Abschrift des
Urtheils wird beglaubigt und die Voll¬
streckbarkeit desselben bescheinigt .

Jever , 19 . November 1895 .
(L, . 8 .) Hespe , Gerichtsschreiberg.

Schxlücht Nrubttm«.
Verdingung .

Zur Aufhöhung des Schulplatzcs
der neuen Schule sollen zur Lieferung
vergeben werden : 60 obm Füllsand ,
20 obin groben Kiessand .

Offerten werden vom Unterzeich¬
neten bis zum 14 . d . Mts . entgegen-
genommen, auch sind die Bedingungen
daselbst einzusehen.

I . A . : Latanu , Jurat .

Zn vermiethen
auf sofort oder später ein freundlich
möblirteS Zimmer .

Ulmenstraße 16, u . r .

Zu vermiethen
ein ungenirtes möblirteS Zimmer .

Ostfriesenstraße 64 .
Ein fällst neuer kleiner, eisener

Patent-Neguiir-OftN
billig zu verkaufen .

Von wem ? sagt die Exped . d . Bl .

Als Mt Mckem
empfiehlt sich Lav » Hlützwrma ,

Grenzftr . 20

Zu vermiethen
ein möbl . Wohn - nebst Schlaf¬
zimmer für Io der 2 Herren .
Roonstraße 1 , Eing . Manteuffelstr ., I .

Ein gutes Logis
an 2 anständige junge Leute zu verm .
Auf Wunsch mit voller Kost.

Gökerstraße 12», u . r .

M Lsgir ^
für einen Mann , auf Wunsch mit
Mittagstisch . Mittelstraße 12.

Zn vermiethen
zum 1 . Februar eine Lräumige Ober »
» oh « « vg .

Schmidtstraße 2 .

SLvLvrol .
Die von Herrn Bäckermstr . Otto

Meyer benutzte Bäckerei nebst
Wohnung und Stallgebäude wird
zum 1 . Mai miethfrei .

A . W . Remmers , Neubremen .

Habe ein frommes kräftiges

Arbeitspferd ,
12 Jahre alt , für den Preis von
200 Mk . zu verkaufen.

H . Chriftosiers , Jever .

Zu kaufen gesucht
ein gut erhaltener , - gebrauchter eisener
Gelbschrank , der feuerfest u . diebes¬
sicher ist . Offerten erbittet

Gädeke » , Auktionator ,
Sander -Altenhof bei Sande .

Gesucht
auf sofort ein ordentliches akkurates
Dienstmädchen , welches in allen
häuslichen Arbeiten erfahren ist .

Frau I . H . B « tz, Börscnstr . 22».

M MM «» MM IM «!
sucht auf gleich oder 1 . Januar
Stellung in besserem Hause.

Frau Strunk , Oldenburg i . Gr .,
Jakobtftraße 2 .

Gesucht
ein anständiges Mädchen mit
guten Zeugnissen.

Königstraße 49 , 1 Tr .

Ich suche auf sofort mehrere

tüchtige Mädchen.
Etben 's Nachweisungs-Bureau ,

neue Wilhelmshavenerstr . 64.

Gesucht
ein Mädchen von 7 bis ' /z12 Uhr
bei hohem Lohn.

Königstr . 2, II ., r .

Ein ordentliches

ZtMeiiiMchtii
für den ganzen Tag gesucht .

Frau ffL.vvs « »' .

^ für aüe Jeituugen
Fachzeitschriften , Lursbücher, Kalender etc.

> übemimmt bei sorasältialler und schnellster Ausführung zu den

rrovtheNhaftesten Bedingungen
die Annoncen >Expedition von .Rudoli Dl- ffe

- dieselbe liesest KostrnanschlL« .
io»« Entwürfe für zweckmäßige und aeschmackvM Anzeigen berntwilligst.

Jnsertrous -Turise koftenfrn

voo >. r « ossL
/ dNNonesn - Lxpsclition

vvatrul -SursLu : Lorliu SV.

Das im Commissionsgatten , Heppcn-
scr Batterie Nr . 3, belegene , zu 2
Wohnungen eingerichtete

LDshiihaus
-verde ich am Mittwoch , de « 1L .
S . Mt » ., Nachmittags 4 Uhr, im
Smidtffchen Restaurant (Giftbude )
öffentlich meistbietend verpachten lassen.

Ebendaselbst kommen mehrere Acker
Gartengrnud mit zum Aufsatz .

M -. 8vK « » » » ILLL .

Zu vermiethen
ein freundlich wöbl . Zimmer mit
scpar . Eingang .

Ecke Peter - u . Kielerftr . 62, I, r .

Gesucht
auf sofort oder zum- 1 - Januar für
ein erkranktes Dienstmädchen ein
anderes , welches mit der Wäsche Be¬
scheid weiß.

M . Hayeuga , Altestr . i .

3 Antworten.

Ein jungerSchreiber,
20 Jahre alt , der 4 Jahre bei einer
Kämmereikaffe und Iff , Jahre in der
Expedition eines Stadtmagistrats ge¬
arbeitet hat , sucht andere Stellung .
Gute Zeugnisse sind aufzuweisen.

Offerten werden an die Exped . d .
Bl . unter V . -L . erbeten.

8iioli6
Umstände halber eine Maler -
lehrtiogS -Ttelle für einen Jüngling ,
der Ostern in die Lehre getreten, auf
sofort oder Ostern . Näheres bei

Kaufmann Köster ,
Jever an der Schlachte .

Gage gesM
zum 1 . Januar oder später in der
Nahe des Parkes . 4—5 Zimmer .

Offerten unter L . D 84 an die
Exped . d . Bl .

- - - - ... - - - kauft man am
ük - IUI vortheilhaf -* * * * *

testen fertge
Herre » - und KnabenGardr -
rodeu im Spezialgeschäft vo «

Schneider¬
meister, Markt - u . Kielerstr .-Ecke?

L.
p der als Fachmann jedes

cLL einzelne Stück auf Sitz ,
Arbeit u . Qualität prüfen kann.

S.
P dort nur reelle Waare nach

neuestem akademischen
Schnitt zum Verkauf angcboten
wird und kein Schund .

»
dort die Preise konkurrenz¬
los billig gestellt sind und

jedes Stück aus den vier Schau¬
fenstern zu dem Preise , womir es
ausgestellt ist, verkauft wird .

ieit

„In Ilsillirlim Ums"
(früher „ Kap Korn " ).

Dienstag , de« Lv. d. Mts . :
Grotzes

Schlachtfest .
Von Nack'mittags 5 Uhr ab :

Wellfleisch ,
sowie

frische MH >i . Tmrkml.
Wurstsuppe wird gratis verabfolgt

Es ladet ergebenst ein
FF .

Prima Hannoversches

Weizeilbier ,
ansfchlietzltch das echte aus der
altbekannten Brauerei von Oseur
Vor » « »» » !»« , Hannover , erhalte
fortlaafeud frische Geuduugeu
und empfehle als ein feiue » , sehr
ectraetreiches und stärkendes
Gesundheitsbier , namentlich für
Schwache , Reeouvalescrutsn
und vöchnerinuen bestens.

IsL . Bei dem Ankauf von ähnlichen,
oft stark mit Saccharin verfälschten
Bieren wird Vorsicht anempfohlen.

Junges Mädchen
sucht Stellung als Stütze der Haus¬
frau . Auf Salair wird weniger ge¬
sehen , als auf gute Behandlung .

Wet -Mmsell s. A-llW.
Gesucht

werden mehrere M ädcheU mit
guten Zeugnissen für gute Privat -
und Wirthschaftsstellen , sowie mehrere
Kelluerinueu .

Frau
Nachw . -Büreau ,

Kasernenstraße 1 im Hinterhaus .

Meine Waffe
ist prima regulirte Uhren, billig ist
mein Ziel ! Genfer Goldin , wie echt
Gold, 3 Deckel , M . 10 . — ,- S ' lbcr-
Cylinder M . 10 . — ,- Silber -Anker,15 Steine , M . 13 . — ,- oxidirte Bis¬
marckuhr (sogenannt ) Anker, Kalender -,Sekunden -, Minuten -,Stunden -, Tages -,Monats -, Mond - Anzeiger, M . 20 -
silb . Anker, 3 Deckel , System Glas¬
hütte, ff , M . 24 . — silb . Anker, 3
Deckel, 1/2 Chronometer , beste Anker¬
uhr der Schweiz , M . 26 . — . Alles
porto - u . zollfrei. Catalog m . 300
Neuheiten gratis .— Schweizer Taschen-
uhren -Fabrik D . Clecuer Zürich
(Schweiz) .

Unübertroffen
diz ksiils iinö 8«It Irkrsii »iMsniI dsMU

vr . 8ul » ä « Lvalvmsrä ' s
aromatische Zahnpasta , bestes ,
wirksamstes und angenehmstes
Mittel die Zähne zu reinigen und
bis in das hohe Alter gesund und
frisch zu erhalten, - in >/) und '/?
Päckchen ä 1 Mk. 20 Pf . und
60 Pf .
vr . Lorvdsrät ' s aromatische
Kräuter -Seife , zur Verschönerung
und Verbesserung des Teints und
erprobt gegen alle Hautunreinig¬
keiten,- in versiegelten Original -
Päckchen L 60 Pf .
Apotheker 8pvr « 11 ' 8 itakien .
Konigseise , ganz vorzügliches
mildes und wohlthuendes Wasch¬
mittel , in Päckchen L 50 Pf . und
25 Pf . zu haben bei

Rich. Lehman», Drogerie,
Wilhelmshaven .

ist das Allerbeste zum Kitte » zer-
vrocheuer Gegenstände, wie Glas,
Porzellan , Geschirr, Holz usw.

Nur echt in Gläsern zu 30 u . 50 Pf .
in Wilhelmshaven bei :
Rich. Lehman«. Bismarckstr. 15.
Hugo Lüdicke.
JoH . Areese , Roonstraße 7.
Bechtel » SakmiaEallseife

Wollwaschstise,
vollkommen neutral , schont die Wäsche
u . verhütet das Eingehen derselben. In
1 Pfd .-Pack. zu 40 Pf . bei « W ISlIIeliS .



Oberhemden
« ich Muß ider »ich ki«,ksi«dtkm Midehmd
liefern in bester Ausführung unter Garantie des guten Sitzes .

still L fesncliien.
Al» Meihnichtsirscheukk

empfehle in größter Auswahl :

Ppt-Mhie-AIüms,
Schreit - «. Poksik-Albiims.
SchreitmDe«,
MlßkMM»,
HMschH- LZchmikkiftt »,
Schreibzeiige,
Pertemmies,
KiMM- ». Nitstische«,

ferner :

Gesangbücher
in einfachen und eleganten Einbänden

zu den billigsten Preisen .

I . G. Müller
Roorrstratze S4

WteMijuWsch
empfehle in reicher Auswahl :

W - Nil l-iAM -KttU
von 50 Pf . an,

MM ,

kMtMM,Wmd«W,
WM « ,

.
,

MM - 1 . M «M -

ücki ,

b»Wi . I« «t«M «1«.,
kMWti «- Nil ?«« -

M « ,

Kall ^ s «rli « n
reizende Neuheiten .

8 . M26Krs .ä

Ar den ChriKdüM
empfehle

itrnchtkngelii
in schönster Auswahl ,

Engel ,
Früchte,
Lametta ,
Watte ,
Vaninlichte ,

GO- ». Mrrschim,
GO- ». Mkk-Pipitt,
KM- u»d MWMl

billigst.

K. G. Müller
Roonstrafie S4

Hochs . Tüstrahm Tafelbntter ,
garant . reine frische Natur , liefert tagl .
in Colli 10 Pfd . f. 8,20 M . fr . Nn .
Gutsbes . lkvüvtLlrv , Wirballen b .
Kallningken O . -Pr .

Gesucht
ein ordentliches Möd che « zum
1 . Januar .

Frau Krüger , Kaiserstr . 68, p . r .

MM

aus dsr lladrik von k . Av . LIDllLLL L Oie»., ksissil . u . KZI. lloüiokersntM ,
Lind nntsr dsm Kuwsu

^ V / < / /// ^ « / < VV/F/V
veZon itirsr voiMZIiollsn tzaalität vsltbsksant und ln alt «« bissig «« besser «« llv »
sebütt «« 2« bub «« krSortlrt sulelut 1894 mit dsr txold «« «« U «d »l ' l « : duui in

I>ürob «rZ , 8oxtombor in Vrvsdvn .

kurz ssoiisnrollsrn .
WeihMlhts-

AllsMmg.
Heute Montag und morgen Dienstag :

m Mi KiWielt
der berühmten Musikal - Excentric -
Clowns Üi -« tbvr8 Nor « « , ge¬
nannt die unbeschreiblichenKarrikaturcn
sowie der Schatten - Pantomi - Truppe ,

4 Männer im Monde .

LiMM l-seiierfo !^ Huk 8 kdemie .
Ferner Auftreten des besten Drahl -
feilkünstlers 8vppl als
Wanderer im Gebirge am Telephon¬
draht , sowie sämmtlicher engagirtcr
Künstler und Künstlerinnen ersten

Ranges .
Anfang der Vorstellung pröe .

8 Uhr .

Damen-Orchester
SoLLwalvs » .

Direction : Va.I1 LioLtor , Wien.

Heute und folgende Tage :

mit speziellen Einlagen .
7 Vs IIIii ' . Luti ' oe li -ei .

Um zahlreichen Besuch bittet
I '

. 8vk1 « <1tbL ,
„Rheinischer Hof " .

Kettung!
Dienstag , den 10 . Dezbr . :

mit Gratis -Verloosung einer silbernen
Remontoiruhr und eines eleganten

Damenkleides .
Jeder Besucher erhält ein Frei

loos .

Mittwoch , den 11 . Dezbr . :

MM« R MM .
Anfang 7 Uhr .

Erstes Gastspiel der Gesangsduettist -
innen ^ lvnobv . tlarlo .

Neu ! Neu !

Donnerstag , den 12 . Dezbr . :

z . W
Nicht rauchen.

A4
'
^

Zum bevorstehenden

Jahreswechsel
empfehle mich

allen Geschäftsinhabern und Kand -
werkern

—^ zur Anfertigung
von

in allen gewünschten Größen
sowie in Schwarz - nnd Buntdruck

zu den billigsten Preisen .

Kronprinzenstraße Wr. 1.

KsiZse - ^snoerlmg.
(Gökcrstr . im Dräger '

schen Jndustrie-
gebäude, Eingang Peterstraße ).

Diese Woche bis Mittwoch :

8MMe Miimz.
Von Donnerstag an :

Die Giuweih««gsseierlich-
keiteu am Nor- - Ostsee-

Kanal.
Geöffnet von Nachmittags 2 bis

Abends 1ü Mr .
«

KS8SUMR „NMnil
lkmilnlitsi ' kdii').

Dienstag , den 1V. Dezember:

KtierOtksiMlmr
im Vereinslokal bei Th . Siems .

Tagesordnung :
1 . Aufnahme neuer Mitglieder ,
2 . Verschiedenes.

WMMVINMIIMt«
ltzkierilsersmmlmg

Dienstag , den 1 « . d . Mts .,
Abends 8 >/i Uhr , im Parkhause .

Tagesordnung :
1 ) Vorlage der Jahresrechnung .
2) Vorstandswahl .
3 ) Verkauf der Badeanstalt an den

Hausbesitzerverein .
4) Verschiedenes.

Vvr Vsrslsva .
Ickmt . MllMpWiliii ,

Spslilteiii'-Vei'öiff
Nach Kiel ist Möbelwagen

ohne Umladung in Mck
ladung zu benutzen.

L » vL « rLLvL .

LiOt -MII -sti iieiimilii .

Letzte versammiuuz
! vor Weihnachten :
! Dienstag , de « IO Dezember .

. . Mihen
Per sofort gesucht .

Schulz » Kaiserstr . 15.

I«« Wchiichtsfkfte !
SAltisihtiiLmlißtt,

echte Richters
Wer-ZlMMisten,
SchMMe,
WntMt«,
wl>tt-Mt, . StSl>le,
Rill- ll. MMM,
PiWWtM ,
puppen ,

reizende Sachen , bei denkbar
größter Auswahl und billigsten

Preisen .

8 . ZltMArnä
Rooustraste los .

Gesetzüfts -Vevlegnng !
Allen meinen wertben Kunden , sowie einem geehrten Publ .kum !

von Tonndeich zur Nachricht , daß ich meine Bäckerei von der
Banterstraße nach z

1L »
verlegte nnd meinen Laden mir dem heutigen Tage geöffnet habe.
Es wird mein Bestreben sein , fortan gute und schmackhafte Waare ,wie Berliner Brot, Bremer Brot, Schwarzbrot, sowie das für
Magenleidende sehr empfohlene Weizenschrotbrot und die beliebte
Berliner Backwaare zu liefern Frühstück frei itts Haus .

H . 1 rrii<l^1it> i ^ t> i .
Täglich frisch angefertigte

Meter. KöOsbtrzer «,d b«»te MikDiie.
sowie große Auswahl in

k«bei« , Mim, KMM M W
empfiehlt die

Konditorei von OIIÜ l- ÜvvkkKO

Prima Braunschw .

lleffWi'st,
S«.
ül> WllM VisÄM

empfiehlt

I I . iVliillSi - .
Bismorckstraße .

Gebnrts - Anzeige .
Dnrch die Geburt eines kräftigen

Jungen wurden hocherfreut
» « Uni- iok und Frau ,

Jda geb . Backmann .

Am baldige Bestellungen sehr schöner

OI » ri8 <
tbLuiii «

ersucht
< - 8lL » D kvirlrvir ,

Rsonstraste LS .

Ein Postchen

kNßiislhe Kdnhbfrn,
etwas beschlagen , werden , um rasch
damit zu räumen , zur Hälfte des
wirkliche » Preises ausverkauft.

Aeswuva 088 jllll

ö Pf««-

Vlockwmst
S SV MrsirlL

empfiehlt

BiSmarckstrafte .
4

Gesucht
zum 1 . Januar ein in allen häuslichen
Arbeiten erfahrenes , mit guten Zeug¬
nissen versehenes Mädchen .

Amrsgerichis - Gedäude, part .

Jodes -Anzeige.
(Statt besonderer Meldung .)
Am 5 . Nus . verschied in Berlin

nach langem , schweren Leiden
unsere inniggeliebte Mutter , Groß¬
mutter und Urgroßmutter
Frau Vriecksrllr « Ikrüasr

geb . Bernhardt ,
im fast vollendeten 79 . Lebensjahre .

Mit der Bitte um stille Teil¬
nahme zeigt dies allen Freunden
und Bekannten an im Namen der
Hinterbliebenen

MLlvIi ,
Marine -Stations - Apotheker.

Der heutigen Nummer unserer
Zeitung liegt ein Prospekt über das
bekannte Kochbuch von Henriette Davidis
bei, auf den wir besonders unsere ge¬
ehrten Leserinnen hiermit aufmerksa»!
machen .

Redaktion, Druck und Verlas von Th . Süß . Wilhelmshaven. (Telephon Nr . IS .) «ln «



Anlage ja Ar .
28S i>rs Milhkl« shaoe» n Tagelilaltes.

Dienstag , de« Ist. Dezember I8SS
Zur Erinnerung an 1870 >71.

Versailles , den 10 . Dezember .
Nach den Kämpfen der letzten Tage sollte den an der Loire

befindlichen Truppen für den 10 . Ruhe gewährt werden . Der
Feind versuchte jedoch am Morgen Mit starken Kräften die
Offensive wieder zu ergreifen, wurde aber in einem bis zum
Abend währenden , vorzugsweise durch Artillerie geführten Ge¬
fechte zurückgewiesen . Diesseitige Verluste sehr unbedeutend .
Einige hundert Gefangene find in unfern Händen .

General v . Manteuffcl meldet, daß Dieppe von Truppen
seiner Armee am 9 . Abends besetzt worden sei.

Ein Theil der 3 . Feld -Eisenbahn -Abtheilung nebst 50 Mann
Infanterie sind in Ham überfallen und aufgehoben worden .
,_ _ _ v . Podbtelski
N Nicolaus Erichsen*- Töchter.

Roman von B . Riedcl - Ahrens .
Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
„Die Damen von Haraldöholm sind so gütig , sich durch

Fräulein Erichsen nach Deinem Befinden erkundigen zu lassen,
Julie ?"

„Wirklich ?" fragte sie gedehnt, mit demselben hohnvollen
Ausdruck um die bläulichen, verzerrten Lippen . „Wirklich ? Ich
vermuthcte, das Fräulein sei aus eigenem Antriebe gekommen-
wenigstens mußte ich das nach der äußerst inhaltvollen Unterredung
die mein Eintritt unterbrach , voraussctzen. "

„ Es scheint mir, " bemerkte Baron Albrecht betonend, „Du
befindest Dich in einem Zustande nervöser Gereiztheit , welcher die
absolute Ruhe Deines Zimmers erfordert . "

„Das käme Dir natürlich sehr gelegen," entgegnete Julie ,
während ihre dunklen Augen Funken sprühten / „noch fühle ich
mich indessen Wohl genug, um selbst zu bestimmen, wann ich der
Ruhe bedarf und wann nicht."

„Was meinen Sie , Frau Baronin , ich verstehe nicht," fragte
Rahel starr .

„Was ich meine ? " wiederholte Julie bebend , und aus dem
Anblick des reinen , todtblaffen Mädchens neuen Haß saugend,
„ich meine, Fräulein Erichsen, daß es gerade nicht ein Zeichen
der allerbesten Erziehung ist, wenn eine junge Dame mit einem
verheirateten Manne dessen intimste häusliche Angelegenheit be¬
spricht I"

„Julie ! Du vergissest Dich ! Fräulein Rahel , ich beschwöre
Sie , achten Sie nicht auf die Worte einer Wahnsinnigen !" rief
Albrecht außer sich vor Verzweiflung und Zorn .

Julie schlug eine grelle Lache auf . „Wahnsinnig — weil
ich die Dinge beim rechten Namen nenne und klar sehe, wie ich
arme Betrogene daran bin ! Wahn — sin — nig nennst Du mich
— Du — —" ihre Finger umspannten krampfhaft die Falten
des Kleides, und all ' die lange zurückgehaltene Wuth , die schäumende
Eifersucht, der giftige Neid aus Rahel , die Reine , vom Schicksal
Begnadete , brach sich stürmisch Bahn in den Worten , die heiser
aus der würgenden Kehle drangen . „ Ich dachte — — es w «re
— Deine Pflicht — — mich — wenigstens nicht — in Gegen¬
wart — — dieser Person da — — weiter zu beleidigen !"

Rahel schrie nicht auf / sie stand nur wie versteinert , vor
Entsetzen gelähmt , unfähig eines Wortes / ihre Augen blickien
hilflos wie ein zu Tode getroffenes Reh, und bei diesem Anblick
stöhnte Albrecht auf . O — daß ein Blitzstrahl niedergefahren
wäre , ihn zu zerschmettern — ihn und jene Furie , die es gewagt ,
Hand an jene zu legen, der die Schuhriemen zu lösen sie nicht
Werth war . —

„Sie hören es, die Baronin ist wahnsinnig , eine Beschimpfung
kann Ihnen von ihrer Seite gar nicht werden . . . "

Er verstummte vor ihrem thränenden Blick .

„ Sie nennen mich eine Person , Frau Baronin / das ist so >
furchbar , so entsetzlich, daß ich dafür keine Vertheidigung habe.
Ich bin es nicht, Gott ist mein Zeuge, daß ich nicht eine solche
Person bin , wie Sie meinen, und es auch nie sein werde. Ich
bin wehrlos vor solcher Schmach ! Was habe ich Ihnen denn ge-
than , mich so zu beleidigen ? "

Es lag in den einfachen Worten soviel überzeugende Macht
und echt weibliche Unschuld , daß selbst Julie sich ihres entwaff¬
nenden Eindruckes nicht zu erwehren vermochte/ sie fühlte auch ,
zu weit gegangen zu sein , doch jetzt war es zu spät / — sie hatte
sich gerächt — mochte das Wort , das jene tödlich verletzte, nun
weiter fressen .

Rahel hatte nur noch eine Empfindung — fort — der
Boden brannte unter ihren Füßen — fort , um nie mehr die
Schwelle dieses Hauses zu betreten . Julie wollte sie zurückrufen
— eine Erklärung herbeizuführen — Rahel ließ sich nicht halten ,
wie eine Verfolgte eilte sie hinaus .

Unb dann mußte Albrecht mit ansehen, daß sie, vor der er
am liebsten niedergekniet wie vor einer Heiligen, sein Haus ver¬
ließ, gedemüthigt, beschimpft in ihrem höchsten Gut , ihrer weib¬
lichen Ehre / er mußte es dulden ohne ein versöhnendes oder
tröstendes Worr — das unter diesen Umständen nur eine neue
Beleidigung gewesen wäre . Und nur mit übermenschlicher An¬
strengung gelang es ihm, sich zu beherrschen.

Als Rahel gegangen war , traf das unselige, kranke Weib
da vor ihm ein schrecklicher Blick . „Das war eine Heldenthat ,
wie sie nur der Abschaum Deines Geschlechtes fertigbringen
konnte / war bis dahin noch ein Rest von Achtung oder Rück¬
sicht Dir gegenüber in mir vorhanden , so ist er ausgelöscht in
dieser Stunde , die uns nachhaltiger trennt , als eine Scheidung
es vermag . Du wolltest mich ins Herz treffen, das ist Dir ge¬
lungen / Du wolltest aber auch das reine , unschuldige Mädchen
hevabreißen von dem Piedestal , das ihr gebührt , und das ist
Dir nicht gelungen . Du konntest eine Rahel Erichsen be¬
schimpfen , aber nicht vernichten , unberührt ging sie aus diesem
schmachvollen Auftritt hervor , auf Dich allein fällt der Schmutz
der Welt , mit dem Du sie bewerfen wolltest ! Du bist von heute
an todt für mich, wie ich es für Dich sein werde."

Julie schrie auf und sank bewußtlos auf einen Divan .
Albrecht stürzte nach seinem Zimmer und schloß sich ein .

Was nun ? Das elende Dasein weiter schleppen oder kurz ent¬
schlossen das Ende herbeiführen ? Gab es keinen Hoffnungs¬
strahl für ihn — keinen lichten Punkt in dem schwarzen Nebel¬
meer der Zukunft ?

O Gort ! Wohin vermag das Weib den Mann zu bringen !
In Wahnsinn , Tod und Verzweiflung . Blieb jetzt noch etwas
anderes übrig als der erlösende Tod ?

Und dann erschien vor der von Sturmfluth umnachteten
Seele des unglücklichen Mannes ein helleres Bild , er sah Rahel ,
den hilflosen , thränenschweren Blick auf ihn gerichtet / und er
schämte sich der heißen Thränen nicht , die bei der Erinnerung

»daran die eigene Wimper netzten / sie würde klaglos leiden, stand¬
haft tragen , was der erbarmungslose Feind ihr zugefügt . All -
mählig wurde er ruhiger / der Gedanke an Rahels Lichtgestalt
besänftigte die erregten Wogen seines Geistes , er durfte nicht
schwächer sein als sie .

Unterdessen verfolgte Rahel eilig , das Haupt gesenkt , wie
unter einer unsichtbaren Last, den Strandweg nach Haraldsholm /
als sie wußte vom Schloß aus nicht mehr gesehen zu werden,
setzte sie sich auf einen Stein am Wege und weinte, weinte, als
fließe statt der Thränen Blut aus ihren Augen.

Sah nicht ringsumher alles verändert aus , das Meer , die
eintönigen Farben in der erhabenen Einsamkeit , die ganze Welt ?
Sie war schuldig , weil ihre Gedanken sich mit dem Baron be¬
schäftigt hatten , wie es nicht sein sollte, doch so vernichtend durfte
keine Strafe sein , nachdem sie sich selbst schon gestraft .

Und Rahel nahm sich vor , zu Hause nichts von dem ent¬
setzlichen Erlebniß zu erzählen , das am Besten verschwiegen auf
dem Grunde der Seele ruhte . — —

Mehrere Wochen vergingen / Albrecht war mit seiner Frau
und Lilly nach Berlin zurückgekehrt, Eugen befand sich allein auf
der Ravensburg - das behagte ihm nun freilich nicht, um so weniger,
als Erichsens Hartnäckigkeit ihn zu einer Reserve im Verkehr
mit Leonore zwang , welche die sonst so schöne Brautzeit zu einer
freudlosen gestaltete und ihn veranlaßte , die nothwendigen Vor¬
bereitungen für die Hochzeit, soviel es anging , zu beschleunigen.

Außerdem konnre Eugen sich der Gewißheit nicht länger
verschließen, daß betreffs der Steifheit seines Armes durchaus
kein Fortschritt zum Besseren eingetreten und er wahr - ,
scheinlich zum ferneren Dienste untauglich sein würde /
das erheiterte seine Stimmung keineswegs / denn er be¬
saß auch nicht die geringste Neigung für irgend einen andern
Beruf , dem er sich hätte widmen können, da er nach seinem
Austritt aus dem Militär immerhin Ansprüche auf eine Civil -
versorgung erheben durfte . War sein Vermögen zur Zeit auch
noch ein beträchtliches, so hatte doch der Pferdesport und andere
Extravaganzen schon eine ziemliche Bresche hineingeschlagen, so
daß er sich gezwungen sah , um auszukommen , vor allem das mit
Vorliebe betriebene hohe Spiel fortan zu meiden.

Endlich war der Konsens vom Regimentskommando einge¬
troffen , das Aufgebot konnte bestellt werden , und eines Nach¬
mittags machte sich Fräulein Jutta auf den Weg nach Westlund,
um Rücksprache mit Pastor Berg zu nehmen, welcher seit der
letzten Zeit nicht mehr nach Haraldsholm gekommen war / Frau
Berg empfing die alte Freundin mit niedergeschlagener Miene
- - sie grämte sich heimlich um den Sohn . Kein Wort der
Klage kam über seine Lippen / dem erfahrenen Muttterauge aber
entging es nicht, wie der Schmerz in seinem Innern zehrte und
die Lebenskraft unmerklich untergrub .

Um sich abzulenken, suchte er nach Zerstreuung und das
hatte ihn dahin gebracht, sich aufmerksamer mit dem Wohl des
Einzelnen der Gemeinde zu beschäftigen/ dadurch und indem er
jene hochtrabende Miene amtlicher selbstgeschaffener Unnahbarkeit
vermied, trat er ihnen menschlich näher und gewann günstigeren
Einfluß auf ihre Lebensweise. Nicht nur reden und fordern ,
sondern auch handeln und geben , das war ein Austausch, der
ihm den Beruf harmonischer gestaltete und das gewährte , was
er gewünscht, erziehend auf seine Pfarrkinder einzuwirken. —-

Dennoch war er zur Zeit weit davon entfernt , selbst hier volle
Befriedigung zu finden . —

Fräulein Jutta brachte ihr Anliegen möglichst zart vor —
klagte auch über die traurige Brautzeit der armen Leonore /
nichts hätten die Verlobten von einander , als hin und wieder
einen Spaziergang im Buchcnwäldchen, oder ein verstohlenes
Plauderstündchen — der Bruder sei nun einmal dagegen / und
der gute Axel, welcher in Böhmen weile könne nicht zur Trau¬
ung kommen — mit der Hochzeit selbst aber sehe es am
Schlimmsten aus . Nicolaus wollte sie selbstverständlich nicht im
Hause feiern lassen, so bliebe nichts übrig , als daß die Neu¬
vermählten von der Kirche aus direkt in den „Goldenen Hirsch "

führen , sich umzukleiden und sogleich nach Hamburg abzu¬
reisen.

Hier hielt Frau Berg es jedoch für ihre Pflicht, sich ins
Mittel zu legen, nachdem sie vergebens bemüht gewesen , des
Sohnes Meinung in seinen Zügen zu lesen / er stand am Fenster ,
die Hände auf dem Rücken und sah regungslos der Gruppe
spielender Kinder auf dem Fahrweg zu . Das sei doch gar zu
ungemüthlich mit dem Gasthof und könne sie nicht verantworten
— da möchten die Herrschaften lieber zu ihnen ins Pfarrhaus
kommen — einen Imbiß zu sich nehmen und später in Ruhe
abreisen.

( Fortsetzung folgt.)

ErervltkHürrA .
1000 ym Kesselfilz sollen an , 16 .

Dezember 1895 , Nachmittags 1 Uhr,
verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus , werden auch gegen
0,70 Mark von der Unterzeichneten
Behörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 2 . Dez . 1895 .
Kaiserliche Werft,

Avth . für Wer« . - Angelegenheiten.

Die Viehhändler Gebr . Vm >k zu
Wittmund lassen am

Dienstag , den 10 . d . Mts . ,
Rach« . 2 Uhr ansgnd . ,

in der Behausung des Wirths F . Au¬
hagen zu Sedan :
ca. 100 Stück grotze uns

kleine

Zchweine
(bester Rare)

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Reuende, den 7 . Dezember 1895 . .

Gerades ,
Auktionator .

Zum öffentlichen Verkaufe der dem
Kaufmann Gilert GilerS zu Reu¬
ende gehörigen, daselbst an der Mühlen -
reihe belcgencn

Mmobilieih

uämlich eines Wohn- und
Geschäftshauses mit Zu¬
behörungen ,

wird zweiter Vcrsteigerunqsternnn auf
Mittwoch, den 11 . d. M . ,

Nachmittags 4 Uhr,
in MeinertS Gasthof zu Sedan an -
bcranmt .

In diesem Termine erfolgt voraus¬
sichtlich auf das Höchstgebot sofort der
Zuschlag.

Neuende, 5 . Dezember 1895 .

Gerdes,
Auktionator .

HMtz -Katlmen,
Sisnendergroden .

Uerknus von Wnbühuuilitkml .
Eine Lokomotive von 60 ll . k .

und 50 Stück Kasteukipper aus
Eichenholz mit Stahlgußrädern ( 2 cdm
Inh ., 1,00 m Spurweite ) 16 stählerne
Muldenlowrys von 0,50 cdm In¬
halt und 0,50 m Spurweite . 600 m
Gleise (fertig montirt ), 6 Drehscheiben,
Schienen rc .

Das Material ist 1893 angefertigt
und im besten Zustande . Besichtigung
kann zu jeder Zeit stattstnden . Orsseut
liche Bersteigernng am L « . De -
zembcr er .

Dirks Kl Franke ,
Bauunternehmer , Wilhelmshaven .

Zu belegen auf baldmöglichst

Iiooo Manie
und kleinere Kapitalien nur gegen 1 .
Hypothek.

Heppens, 6 . Dezbr . 1895 .

H. Harnis.

Zu vermiethen
eine Balikouwohunug , enthaltend
7 Räume mit Wasserleitung und Zu¬
behör, zum 1 . Febr . oder später, incl .
aller Nebenkosten 500 Mk ., Ecke der
Perer - u . Kiclerstr .
_ A . Kalte . Börsenstr . 19.

Eine große heizbare
^ « rklslvllv
mit einem Wohnranm im früheren
Gewerbeschulgebäude an der Börsenstr .
sofort zu vermiethen .

__ As. Kalte, Börsenstr. 19.

Für Geschäftsleute !
An bester Geschäftslage in

hiesiger Stadt sind zwei schöne Helle ,
mit großen Spiegelscheiben versehene

welche sich zu jedem Geschäft eignen,
auch leicht zu einem Laden verbunden
werden können , nebst zugehörenden
Familienwohnungen bezw . Lagerräumen
auf Mai k . I . z« vermiethen .

Näher Auskunft ertheilt
W . Uhde. Leer (Ostfriesland ) .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube an 1 oder 2
junge Leute.

Wilh . Albers , Altestr . 6 .
Eine gut erhaltene

Ladeneinrichtung.
Passend für Colonialwaarengcichäft ,
suche anzukausen . Offerten mit Preis¬
angabe erbeten.
_ Ariedr. Köster . Jever .

G?tro feine
Solinger Taschen - Messer und
Scheereu spottbillig.

L. LIsevdMvr.

Pappstraminln ^ eiten für E
wackscnc und Kinder , Stück von
4 Pig . an.

H .. LIsenkILtter ,
Böruusiraßc 97 . .

a » o « » »
nc ?

» » « « » o
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» « s » « »

i II LIMOverseile OAkes-l 'adrik
!i 8Liii .8llbI .

L» - Geheilt "Wo
Werden offene Bcinschäden, Kramps-
adergcschwüreund Hautkrankheiten ohne
zu Beit zu liegen von

in Heide i . Holst.
In meinen auswärtigen Sprech¬

stunden werden nur Kranke in Behand¬
lung genommen, welche sich vorher
schriftlich an mich gewandt haben .
Prospekte auf Anfrage gratis . D. H .

nloNt »>»>>r
dol 6sbr »ucd
v. V»ltl>sk»

ssjetiiennaäeibonhonŝ

Lrkvlz sielier , kMlmmck rorrüzlivd,
MImiU MvssLrtjß!

2>r Imdsii L 30 rmä 50 vsi :
Lieb . Lvdmmm .

stnden freundl . und
discrete Aufnahme .

Frau Heb . LoUrmch Varel i . O .

GineVarthie
seidene Hal ^s und Taschentücher ,
von so 200 Psg . Große schwarze
Kinder - und Dameuschürze » , sehr
preiswürdig ( keine Fabnkwaare .)

z . Wevdlsltsr .

Christbaum-
Schmuck

empfiehlt in noch nie dagewesener
Auswahl

lotlllvll I
'
ooLsu ,

Hlolhes Schloß. — Htoorrstr. S.

grstztrs und billigstes Änger
Wilhelmshavens bei

8. v. li. kollsn.
Zu verkaufen

W - IhnachtSbSnme .
Hay effen, Baker b . Varel.

Am vorletzten Sonntag
wurde in der Kloppmann 'schcn Wirth»
schaft ein Hut vertauscht, gez . L . 8.
und I 8 . Umtausch in der Exped.
d . Bl . erbeten.
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Arrac! Arrac! Arrac!
L Fl . 1,50 , L Fl . 2,00 , L Fl . 3,00 ,

in vorzüglichen Qualitäten , elftere beiden keine Kunst-Arracs , sondern
aus bestem , sehr aromatischen echten Arrac verschnitten, letzteren als

einen sehr gehaltvollen echten Arrac empfiehlt,
- ie Punsch und Liqueur Fabrik

Meine

von

S . ^

Mühende Margen :
VrULSlISL mit 4— 6 Knospen von 1 Mk — Pf . an.

», /, 6 10 „ „ 1 „ 50 „ „
^ » 10 15 „ „ 2 „ „ „

^ sslssn mit güter Krone und Knospen von l Mk . an .
6 ^ v1s ^lllSN mit vielen Blüthen und Knospen von 75 Pf an

in dunkelrother Farbe vo .r 35 Pf . an .
I *L?LLNHln in weißer Farbe von 35 Pf . an.

Blattpflanzen:
I,S,tSLj6L (Fächerpalme) von 1 Mk . an .
H? d .6n .ix (Dattelpalm, ') von 75 Pf . an.
vrs .0S .SHS INÄMLSS , beste Zimmerpflanze , von 75 Pf . an .

„ VSLASStlS . von 60 Pf . an.
„ rildrs . von 60 Pf . an .
„ ärs,vv von 75 Pf . an .

^ rs,1is Listroläi , beste Dekorationspflanze , von 1 Mk . an
^ ISoMlla , s .ustrs .118 (Baumfarren ) von 75 Pf . an.
^ .NVIlDsn . in grüner Farbe von 60 Pf . an .

„ in bunter Farbe von 75 Pf . an .
Ferner Schnittblumen m V .0SSL , ISelKSL , ^ IlVeroSSL ,
Lzksoinblieii , Vsaeisssn , Vsiletisn , Lsssäs ^

vlisäsr n . s . v .
und gebe dieselben zu billigen Tagespreisen ab .

dlo . > 6 k 00N8tk -a886 ^ > 9 . 16

" L784I

^ UT Abi *

^ Illsi' gsi' ilik
«p».

« V ÜSQ RsbriLes
Brüssel , 1^ '

Um mit meinem großen Lager von

eingerahmten Wldern
( Photographien )

! zu räumen , verkaufe ich dieselben noch einige Tage mit hohem
I Rabatt .

Etwa 25 Oeldruckbilder in Goldbarockrahmen gebe ich
^

zu j
jedem annehmbaren Preise ab .

Varl I -oLso ,
^ WUHelnishaven , Rothes Schlot ; .

Me Briefmarken « . Bostconverle
suche ich zu kaufen und bezahle —
namentlich Seltenheiten in alten

deutsche« von 1850 —75
LW - bis ü 100 M . - WUS
Ankaufsliste gratis . — Länderangabe

erbeten.
ü Ukillkkllk Kgl . Schauspieler ,
N« 0l >vlllvMV ^ Hannover , Wolfstr . 24 .

Ich empfehle mich als

8oIuis1ttvrlL
in und außer dem Hause.

Frau Wivsel Wwe .,
Neuende, neben der Schule

Tabak ,
L Mund 1 Mark ,
eine hochfeine milde
Qualität , « ur echt
mit nebenstehender

Schutzmarke . Zu haben bei U . Berndt ,
H. Begemaun , Ludw . Janssen ,
W . Oltmauns , Wilhelmshaven , H .
Heyse » Bant .

Weihmchtsansstellimg
ist jetzt in vollem Umfange eröffnet und lade ich zum Besuch derselben ganz
ergebenst ein . Dieselbe bietet des Interessanten und Nützlichen zu Fest¬

geschenken sehr viel. Hebe besonders hervor :

Große Ausstellung in Kluderspielwaaren , Puppenwagen
von 50 Ps . bis 11 Mark , Kinderstühle von 60 Pf . bis 6,00 ,
hohe Holzkinderstühle zum hoch- und niedrig stellen auf Eisen¬
rollen von 7 bis 15 Mk ., Schaukelpferde und Kinder -

schankeln , Glasbilver , patriotische Landschaften und Haussegen ,
Handharmonikas von 50 Pf . bis 20 Mk , große Korbsessel
von 3,75 bis 20 Mk., Blumentische und - Ständer von 2,50
bis 20 Mk., Papierkörve von i,50 bis 8 Mk., Zweideckel¬
körbe von 50 Pf . an bis zu 4,50 M ., Damenhandkoffer
in allen möglichen Farben und Ausführungen , ferner Schlüssel -

körbe , Theelöffelkörbe , Wand - und Arbeitskörve , Arbeite¬
stand er u . dergl ., Ranchservice von 50 Pf . an,Manch -

tische, Schreibzeuge von 50 Pf . an, Schultornister und

Taschen in jeder Preislage , Portemonnaies , Brieftaschen ,
Cigarren Etuis , China- und Zapanwaaren in großer Auswahl
u . s . w . u. s. w .

W SmtaB blkibt mi» UW des gnzm lag .

l < ! .
"
sslÜLMP ,
Bismarckstr . SS .

i .t ckor bosts will üdsraii küuüieli .
6W6is1 -I1sxot : M » x 8 « « k , LoL , Oovsorvoukabrik , jvrsvmsod ^ siA.

Die überall
bekannten,

vorzüglichen
Toilettc - Mparate

von UN !» « « 5 avt » t . in zur Kaar - , Teint - , Zahn - ,
Kaud - und Wagelpflege sind zu haben in bei Ilmck
8ek»m1ckt , Roonstraße.

Niemand versäume, den äußerst interessanten „ Rathgeber für
Schönheitspflege " zu lesen, welcher daselbst gratis abgegeben wird.

Trocken geräucherten

Schinken ,
bei Abnahme von ganzen Schinken

L Pft >. 70 Pfg .,

u Repa¬
rier»

besorgt
prompt

u . billig

Klaviertechni'er Ox ,
Olcisnbarx .

tnmslilliligsii nlnmit ksee c . 1 keimlllt. Klee ,
klisnstmss 118, oMshön.

i>s-n<t -s/vökuu

Reue «ud gebrauchte

Nähmaschinen
sind billig zu verkaufen.

L . KLSHIvUS , Bismarckstr . 22».

xxxxxx XXXXXXOX XXXX XXXXXXX
» Costumes -Anfertigung. »

In 'bekanntlich geschmackvoller Ausführung und giran - M
^ tirt tadellosem Sitz übernehme die Anfertiguig von ^

HStratzen - . Gesellschafts -L
W und Ball -Toiletten . A
W Zur Besprechung und Anprobe komme stets nach dort . M
M Feinste Referenzen am dortigen Platze . M

LKlNl NIsninann SNdsnIivi 'g , 8
M Oldenburg , Haarmstraße 29u . M

Zu vermiethen
zum 1 . Februar die erste Etage ,
Roonstraße Nr . 7 .

Lata««.

Zu vermiethen
ein gut möblirtes Zimmer und sof .
oder später zu beziehen.
Bismarckstr . 23, p . l ., vis -L-vis d . Park .

Cervelatwurst
sowie

Z- lockrvurst
S Pfd . 4 Mk.,

Sülz -, Roth -
u . Leberwurst,

S Pfd . 1,5 « W k. .
empfiehlt

L .L>a » KGr,
Reuest raste.

Auch heute und nächsten Sonntag
bis 7 Uhr geöffnet. D . O .

> k
als Brache « , von 5 Pfg . an, Hlhr -
Letten, von 10 Pfg . an , Armbänder ,
von 8 Pfg . an , Kalsketten von
10 Pfg . an, Kaarschmuck in großer
Auswahl .

/ k. ULssnblAttsi ' ,
Börsi 'nstraße 97 .

Im Ausverkauf
sämmtliche

f
worunter viele Reste, ganz bedeutend

billiger .

lob . klioksels L 8okn
Bant .

Woklsachen fast umsonst . D . O .

Rümpfe in Zeug und Leder, Arme ,
Beine , Köpfe in Wachs, Pappmachs ,
Holz u . Porzellan , von 10 — 150 Pfg .,
Hüte, Muffen , Stiesel und Schuhe,
von 4— 60 Pfg .

Ho. LissnIilMter .

« edaktion . Druck rmb Berlag vo« LH . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. , is .)


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

